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Deutsche Not.
I. Berlin , 12. Oktober.

Das e .schreckende Bild , das der Eisenbahnminister Oeser
vom Zustand der Staatseiscnbahnen entwarf , enthüllt den
x.mzcn Kammer unserer Heraügekommenheit . Es sind nicht
floß die vergänglichen TagcSnöte des Mangels an Lokomo¬
tiven, Wagen , Kohle , unter denen wir zu leiden haben , über
olles dies kämen wir mit der Zeit schon hinweg , sondern das
furchtbarste und Schmerzlichste ist die Verlangsamung
des Arbeitstempos, die Erschlaffung des Willens , die
lähmende Herrschaft der Trostlosigkeit , die sich sagt , es ist ia
loch alles umsonst , wozu also erst anfangen . Und man sielst
nirgends die Möglichkeit eines Umschwungs zum Besseren.
Das Wiederenoacben der Arbeitslust , von dem der Reichs-
änzlcr am Dienstag sprach, bedeutet bestenfalls , daß es in
den letzten Wochen nicht ganz so schlimm geworden ist, wie
man befürchtet hatte , und von einer Rückkehr zu den früheren
juständen ist keine Rede . Es kann auch auf lange hinaus
cine Rede davon sein Der Zusammenüruch des alten
taates , seiner Machtorganisation und seines Machtnimbus

tat den Kapitalismus in seiner bisherigen Gestalt der Fähig¬
keit beraubt , den Arbeiter zu einer • auch nur einigermaßen
ormalen Produktionsleistung zu zwingen . Es ist äutzerfl

uirwabrscheinlicb , daß er diese Fähigkeit wivdergewinnen kann,
ehe die Fundamente der nationalen Wirtschaft zerstört oder
dock) aufs allerschwerste , erschüttert sind. Aber selbst wenn
dies gelänge , wäre die Bahn für die erforderte produktive
ööchstleistung keineswegs ,frei . Zunächst hätte man cs r.nt
siner entkräfteten , resignierten , verbitt Irteul, sich betrogen
und vergewaltigt fühlenden Arbeiterschaft zu tun , die körper¬
lich und vor allem seelisch gar nicht imstande wäre , hohe pro¬
duktive Leistungen darzubicten . Dann aber würden sich d' e
Arbeiter in noch zäherer , noch entschlossenerer Feindschaft

bisher , gegen den Kapitalismus zusammen !uaden , und der
ÄiderstaNd gegen die Steigerung der Leistung wiiröc
mit verilärkter Kraft von neuem beginnen . Nur eines kann
helfen, die völlig verändere Einstellung der Arbeiter zum
Produktion »- und Wirtschasrsp ozeß. Aber w i e soll diese
Nefoim durchgeiiibrt werden ? Theorctisck -e Möglichkeiten
gibt es in Fülle , auch die Wisiellsche Planwirtschaft gehört
Ml Teil hierhe r, und Versuche ' eines methodischen Aufbaues
ftitb mehrfach veröffentlicht worden ; wir erinnern u . a . an
die nichtige Schrift „Deutscher Neuaufbau und Bürgertum"
tc>n Erwin Stcinitzer.  Heute steht es so, daß das Unter-
oehmertiim . wenn es auch noch nicht ganz ausgeschaltet ist.
tach nicht mehr die Macht wie vo mals hat , so das; zur Füh¬
rung der Produktion andere Willens - und Entfcheidungs-
mgaue eingesetzt werden müssen . Gerade über dieses Problem
hat sich Stcinitzer sin der Fischerschcn „Reuen Rundschau ")
in sehr interessanter Weise ausgelassen . G .undsätzlich , so
stellt er fest, gibt es hier zwei Möglichkeiten . Einmal kann
man in der Unternehmung die Herrschaft einfach vom
Unternehmer auf die Arbeiter übertragen , die Unternehmung
den A beitern „übergeben ", wie das ia in der Tat vereinzelt
bei den kogenanmen „wilden Sozialisierungen " versucht wor¬
den ist. Daß man mir dieser Methode zu keiner  Problem»
Efung , sondern nur zu raschem Zusammenbruch gelangt,
gehen, namentlich noch den russischen Erfahrungen , auch die
cinigeimctzen vernünftigen Kommunisten zu . Es bleibt also
nur die andere , den Einfluß auf die Unternehmung aus
ihr bcrouszuuehmen und in irgend eine sachverständige
Lcitnngs '^ ue hineinzulegen . In allen Programmen einer
«öllsozioftiierung sind solche mehr oder minder behördlichen
Leitungszentralen zu finden . Herr Neu ath hat bei ' piels-
Krise sein . Zentralwirtsckaftsamt ", der ungarrsche Kom¬
munist Palm seui „LändesproduktionS -Katastcramt ". Diese
clentrakstellen überwachen für einen bestimmten Bezirk —
Reuratü denkt an Gebiete von der Größe der deutschen Bun¬
desstaaten . Palyi an dns ganze Land Ungarn — die Führung
urtb Regelung des Produktions - und Verteälungsprozcsses;
st' weit in den Betrieben noch die alten Leiter vorhanden
sind, arbeiten sie, wie die neuen , nach ibren Anweisungen.
Die Zentralstellen verschaffen sich erschöpfende und lückenlose
penutnisse über den Bedarf an allen einzelnen Gütern , über
d:c technischen und organisatorischen Verhältnisse sämtlicher
betriebe und über alle , außerhalb der vorhandenen Betriebe
liegenden Möglichkeiten , n "ge Produktivität zu schaffen oder
Mgebene zu steigern . Eine Statistik wird aufgestellt und
wrtgeführt , bie ist e jedes kleinste Teilchen Stoff , Geist , und
.Bewegung in der Wirtschaft genaue Auskunft gibt . „Das Ei
des Kolumbus ", spottet Stcinitzer niit Recht . Ater es ist
sklb'tvcrständlich Uicl bequemer , Verbesserungssysteme auf-

u , als aus den Trümmern der Gcgenwa t auch nur
ttnen dürftigen N o t b a u zu er ächten . Es ist auch wahr¬
lich keiner zu tadeln , wenn er die Quadratur des fürchter¬
lichen Zirkels , in dem wir umherirren , nickt finden kaum
Dter ' will iemand die Schilderung allzu düster nennen , die
^teiniher entwirft , wenn er fcststellt , daß unser k ü n g -
Uyer Wirtschaftsertrag  in geradezu ungeheuer¬

en Maße vorbelastet  ist ? Es ist ja alles wahr:
bst ' er künftige Wirtschastsertrag ist vorbelastet durch den
'slispruck der A beiter auf höheren Anteil . Er ist vorbelastet
durch den Ausfall oder die Minderleistung sehr zahlreicher
Arbeitskräfte , die der Krieg ganz oder teilweise vernichtet

Mat Er ist 'vorbelastet du ch den Verlust einer Fülle von
'Aeldkapiralirn , Sachkapitalien , Produktionsanlagen , Pro»
pl '.ktwnsmätteln im Ausland , in den ehemals deutschen
Mlnnien , in den abgetretenen und nock, abzutretcnden
Kpimatvroviirzen und auch in dem unS verbleibenden rr>.
lauüischen Gebiete selbst. (Hier bcispiclstoeise : Auslieferung
d« r Handelsflotte , -eines Teiles des Nutz- und Schlachtvih-
bestandes . von Maschinen aas hennisckwn Fabriken und dergl.
luehr.) Er ist vorbelastet du ch die Einbuße formaler und
latsiiLlicher Gleichberechtigung be> der Wirtfchaftsbctätigung

■taa

i, auch
etzt st
chineri'
ticke ret»
4,2.
. 1883- Wellen,

erden

in der Fremde . Er ist vorbelastet durck, die innere Abnutzung
und Entwertung der stehenden Produktionsmittel , de . land¬
wirtschaftlichen wie der gewerblichen , und zuletzt , vielleicht
aber nicht einmal am stärksten , durch die in ihrer Höhe noch
unbekannten Leistungen an die Feinde . Unter solchen Be¬
dingungen sollen wir wieder gesunden!

Die Nationalversammlung.
lLigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatt, .)

Ur . Berlin , 14. Ott . In der heilUgen Sitzung der Natio-
nxrlverfammlung wurde eine Reihe kleiner Anfragen
erledigt . Besonderes Inte esse beanspruchte eine Anfrage
des sozialdemokratischen Abgeordneten Landsberg,  ta-
der die Remcrung um Auskunft ersucht wird , ob und wann
die Absicht der Reichsregi .-rung , die M i l i t ä r st r a f g e -
richtsrrdnung  so umzuwandeln , daß von Militä Per¬
sonen begangene Straftaten , die .nach dem Reichsstrafgesetz¬
buch zu ahnden seien , vor den bürgerlichen Richter kommen
sollten , zu erwarten sei. Aus der Antwort der Regierung
geht be ' vor . daß der Entwurf eines Gesetzes über die Auf-
tebung der Mlitarstrafgericktsorenung vorliegt und in Kürze
den gesetzgebenden Körperschaften zugehen wird.

Vor dem Inkrafttreten des Friedens-
Vertrags.

mz . Paris , 14. C !t. Das Amtsblatt meldet , daß
Po inrare  das Aktenstück der Ratifikation des Friedens-
Vertrages mit Deutschland und der anderen in Versailles am
28. Juni 1919 Unterzeichneten Schriftstücke unterzeichnet

hat ^ t r̂mit die gesamte Zusammenstellung der genannten
Verträge in Archiven niedergelegt werden könne.

mz . Paris , 14. Okt . (Havas .) Das Sekretariat der
Friedenskonfe,enz hat das vom König der Belgier
ratif ' zier -te Exemplar des Friedensvertrages erhalten.

Zur Wiederaufnahme der deutfch^ ranzöfifchen
Handelsbeziehungen.

(Eigsner Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatts .)
ßr . Rotterdam , 14. Oft . Eine amtliche Mttteilung aus

Paris besagt , daß der Polizeipräsident eine Verordnung für
den Aufenthalt von deutschen Handelsleuten
vorbereitet , welche Frankreich besuchen und sich dort frei be¬
wegen wollen . Man betrachtet rn Paris d>e Zulassung der
teutsche » Reisenden als eine ftir die Aufnahme der deutfch-
f .anzöjischen Beziehungen notwendige Maßnahme.

Die Wiederinstandsetzungsarbeiteu in Lens,
mz. Paris , 13. Okt . Der „Marin " b ingt Einzelheiten

über die Wiederinstandsetzung der Gruben von Lens . Daiurch
bringen die Arbeiter , alles alte Grubenarbeiter , verstärkt
du .ch Flamen , die erforderlichen Motorkcäfte wieder instand,
um den Wasserumlauf in Gang zu bringen . Mächtige elek¬
trische Pumpen pumpen dis Wasser in den Lwuchez-Flutz.
Man hofft mit diesen Arbeiten int Sommer 1020 fertig zu
werden.

Die Srlbstbrstimmungswünfche der Vorarlberger,
mz . St . Margarethen , 14. Okt . Von unterrichteter Seite

geht ter 3 ‘tecijfi Dcpcschen -Agentur folgende Nachricht zu:
Fm Auftrag des Vorarlbe ge >: Voltes begib sich eine Dele¬
gation noch Wie », um die Anerkennung des Selbstbestim-
mungsrechts fiir Vorarlberg zu verlangen.

Eine neue deutsch» Partei in Sudtirol.
mz. Innsbruck , 14. Okt . Wie die Blätter melden , schlossen

sich l :e Tiroler Volkspartei und die deutschfrecheitlichen
Deuticksiidtirpler zu einer neuen Partei zusammen , die den
Namen Deutscher Verband in Deutsch - Süd-
tirol 'übrt mit tem Sitz in Bozen . Zweck des Verbandes
ist die Wahrung und Förderung des nationalen Charakters
in Deutsch - und Ladinisch -Südtirol.

Holland und Belgien.
mz . Amsterdam, 14. Okt. Der Pariser Korrespondent des

, Telegraas " meidet, die d i r e f t „ P er b i u d l .i n g c n zwi¬
schen Holland und Belgien über Wirtichaitssraae » werden infolge der
Abreise der belgischen D .legi orten o r l ., u s i g unterbrochen.
Man erwartet die baldige .Piederouniuhnn . Informationen aus
be gsschrr.Quelle bestätigen, d itz der hollnidische Itandpunkt in den
die Schelde und Limburg vetressenbe» „ i itäcischen Fragen von,
Vierzehner-AuSschuh fast allgemein gebilligt Ivird. Holland wird
das Recht erba' ten, die Schelde  in Kri .'gszeiten für bewassnete
Schiffe zu schließen.

Spitzbergen und die Murmanküste.
mz . Kopenhagen , 14. Okt . „Beclingske Tidende " meldet

aus Ebristiania : Bei einen , Festmahle für den norwegischen
Gesandten in Paris , Wedel -Jaresberg , deutete Ministcr-
präfident Knudsen ml, daß Norn >egen außer Sv itzbergen
auch iue Murmanküste  von der Friedenskonferenz er-
hafteii solle. — Das Regierungsblatt „Dagblad " erblickt in
den Auifübrungen eine Bestätigung difür , daß bereits ein
wirklicher Vorschlag für den Anschluß der Murmanküste an
No rn egen torlicge.

Rumänischr Wünsche bezüglich der PolttH auf
> dem Balkan.

mz . Bukarest, 18. Okt. gtzavas , Di- rumänisch« Press « emp.

und kein Präjudiz für die großen internationalen Arrangen 'cnts bll-
den solle, die Frankreich und Italien treffen konnten, sondern eine
Garantie de? Friedens und der Ordnung auf dem Balkan . Un¬
garn  würde notwendigerweise in ' id ; Inttresftnsphäre miteinbe-
zogen werden, um sein H >n .i e i g e » zu Deu t s ch1an d zu ver¬
hüten. Deutschland werde sich dann immer eingekeilt  wissen
zwischen Frankreich, Itolten und Rumänien Polen , Iugoflawien.
die Tschecho-Slowakei und Griechenland konn' tn !ich der Allianz an-
schlicßen, aber den Grlmdstoil derselben würden die drei genannten
lateinischen Staaten bilde-,.

Die Lage im Baltikum.
Mitteilungen des RerchsministerS Müller.

mz . Berlin , 14. Okt . Im Ausschuß der Nationawer-
sammlung für auswärtige Angelegenheiten gab Reichs¬
minister des Äußern Müller  Aufschluß über die Lage tut
Baltikum und die Maßnahmen,  welche für Zurück-
bringung der deutschen Truppen getroffen werden . An die
Mitteilungen des Ministers knüpfte sich eine längere Aus¬
sprache, an der sich Abgeordnete der verschiedenen Parteien
beteiligten.

Gras van der Goltz hat um seinen Abschied gebeten.
Pkigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblatt ».)

Rr . Berlin, A.  Okt . Wie verlautet, bat der frühere Führer
des 6. Reservelorps General Graf non der Goltz im Hinblick ans
die letzte Ententenote seine B e r a .>schi c d u n g erbeten,  um
eventuelle Maßnahmen der Entente ge.zcn D-utsHland, die durch
seine Person und seine persönliche Stclimtj veranlaßt sein könnten,
zu verhindern. _

Tie Räumung Rordruhlands.
mz. Paris , 14. Okt. Marbel >9 a i l l t r d, der mit den sran.

Eschen Angelegenheiten in Rußlind betraut war, ist soeben aus
Aichangelsk in Paris eingctrojicn ckr wurde mit dem Botschafts-
Personal von dem französischen Kreuzer Conds" nach Brest ge¬
blecht. Der „Temps" becicktet, daß das in Archangelsk sich aushal-
tende diplomatische Korps die Stadt am 1 Septen-ber verlassen hat:
Der italienische Ges  ch äst * iniii er und derjenige der
Vereinigten Staaten  sind am 12. Oktober abgcreist. Am
gleichen Tage begab sich der enilischc Geschäftsträgeraus das Kriegs¬
schiss des Generals Rawlin'nn der mit der Räumung von Murman
betraut war. General Rawlinwn fubr am 29. September ab. Am
gleichen Tage verließ der sranzösischc Kreuzer „Cond4" mit dem fran¬
zösischen Geschäftsträger und dem Botschastspersona! an Bord
Archangelsk. Der französische Geschäftsträger nahm in Murman
einen dreitägigen Aufenthalt, uni bie Regelung der Frankreich
interessierenden Angelegenheiten sicherzustellen.

mz. London. 14. Okt. (Havas.) Zur Ergänzung der Meldung
über die nunnichr beendete Räumung von Nordwcstrußland wird
noch mitgeteilt: General Rawlinjon richtete an den König von Eng¬
land ein Telegramm, in dem es heißt: Es ist mir besonders ange.
nehm, seststellen zu können, drtz bei der Ausführung des Abtrans¬
ports die russischen Truppen in einer sür die Fortsetzung seiner
Aktion und einer starken Verteidigunggünstigen Zage znrückgelassen
worden sind.

Erfolge Denlkins.
mz . Paris , 14. Oft . (Havas .) Aus Reval wird gemeldeh

daß die Frerwilliqen -Armee der Nordwestfront am 9. Oktober
mehrere Stationen genommen hat . Die Armee Denikins
batte nordwestlich Woronesch 9000 Gefangene gemacht . Seit
dem 9. Oktober bat die Armee Denikins 18 000 Gefangene
gemacht . 20 Geschütze und ebcnsoviele Lokomotiven erobert.

Dis Lage in der Ukraine.
mz. Bern. 13. Okt. Wie d>; »kruinische Presseburkau aus

Kamenez-Vrniolsk beriullct, hit sich die Bevölk-rung der Umgebung
Kiew in großer Zahl oem Aus stände gegen Denikin  angc-
schloslen. Wie die in Kiew ersch-incnoe Zeitung Nowo Slowo" meldet,
vernichtet Denikin spstematisch aller, was ukrainischen Ursprungs ist.
In Pomoschew haben seine Truppen 4 > >1kr a i n e r i n n e n et-
tcholsen,  weil ihre Männer in der ukrainischenArmee Dienst
leisten. Im GouvernementPottaw» wurden üb-t 200 Ukrainer
erschossen. In d-r Ukraine selbst wird siebr.h rft organisiert Waffe«
lind Munition lind nach der Versicherung der ukriümschen Presse»
bureans genügend vorhanden.

Dir bolschewistischen Verhandlungen mit den baltischen
Staate ».

mz . Heliinafors , 14. Oft . Am 10. Oktober haben sich die
Bolschewisten damit einverstanden erklärt , daß die V er.
Handlungen  mit den baltischen Staaten in Dorpat cm
10 . Lktobe  r beginnen sollen.

Gesandtschaftsplünderungen in Petersburg.
mz . Amsterdam , 11 Oft . Der Korrespondent der „Times"

in Stockholm meldet : Das Gerücht bestäftat sich, wonach dir
Bolschewisten die schwedische Gesandtschaft und das Konsulat
>» Petersburg leergeplünde .ä hätten . Auch andere Gefandt-
schcften in Petersburg sollen ausgeplündert worden sein.

Antisemitische Kundgebungen in Budapest.
mz Budapest , 13. Okt . (Ungar . Korr -Bur .) Die repu¬

blikanische Partei batte am Sonntag eine Versammlung em-
berufen . " wozu mehrere tausend Pe .fönen , darunter zahl¬
reiche Sozialisten , sich eingefunde :' hatten . Es kam zu
großen Kundgebungen , wobei Rufe ausgebracht wurden-
„Es lebe das christliche Unaarn ! Nieder mit den Juden !"
Es entstand eine blutige Schlägerei,  so daß rumck
nischcS Militär einichreiten mußte . Die Versammlung selber
konnte nicht cl gehalten we .'dcn.

Tie Bergarbeiterbewesung in Amerika.
mz . Philadelphia , 13. Okt . (Havas .) Da die Unterhcrud-

Im gen zwischen den Bergleuten und den Minenbesitzeca ab-
qckivchei . wurden , wird der Streik am 1. November eintreten.
Er wird sich über ungefähr Wb 000 Lergleuttz ausdehaea.
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Deutschland.
Sic neue AdmirelltSt.

f?erlfn , 13, Okt. Dir au# den frühe een drei oberst
Martnesscbörden — dem RctckiSmarineamt, dem Rdmiralstab
der Marine und t«m Marinekabin ' tt — jetzt zusammenge-
stellte Atmiralität hat nunmehr einen (dcschäftSvecteiluiig#-
und Oryanilatiouspkan entworfen . Danach sind sämtliche
disbertnen Departements mestgefallen. Auster einigen selb¬
ständigen Abteilungen gliedert sich di« neue Admiralität in
drei Ämter , welch« R-rreichnung M rrinekommandoamr
Allgemein:# Marineamt und Murincvr -waltungsamt . er¬
holten haben. Tie beiden ersten werden von Secoffizieren
geleitet da# Min ineverwaltnngSamt pan einem oberen Be¬
amten . Der li #!:criae Admiralstab der Marine , der allein
zuletzt vor dem Kriege sieben Abteilungen umsastte, ist m der
Flottenabteilurg nufgcaangen . die außer der Weh ahteilung
rin« Abteilung de# Mariuekornmandoamte # ist, und da#
Narinckabinett . de# unter der neuen Regierung bisher alt
Personalamt bezeichnet wurde, ist zur Personalabteilung ge¬
worden. Die drei Ämter werden von Ti ektocen geleitet, die
Abteilungen von Vorständen. Siesten Abteilungen bezm.
Dezernate kn der neuen Admiralität bleiben nur noch als
seldstöiipige Gruppen vorläufig bestehen, bi# ihre Abwicklung
lezw . Anf' csnng erfolgi ist. So stellt sich die neue Admiralität
ihr cm >8eschäft#vertrilirngSvkan nack als die jetzige ob« sie
Maiiiirssessörde im Umfang de# früheren ReichSmartneamt#
etwa ver SO Iirhrcn dar . Die# entsvricht auch der durch die
Frieden »bedi„gnngen festgesetzten Stärke der Ma ine mit
einem Personalbestand von 15 000 Köpfen für die Flotte . Im
Wiffenscbaftli-ben allgemeinen Seeschiffahrt#- und Wetter,
nachrichtenintereffe ist e# sehr zu bedauern , datz da# bisherige
nautische Departement , da# auch das deutsche Seekartenwerk
bis zum Kriege auSa beitete , zu einer kleinen Abteilung zu.
s-nnmenoezogen werden mutzte, die fortan nur vier Dezernate
umfassen wird.

Die Abfindung der Kohenzollern.
Berlin » 13. Okt. Eine Vorlage .ihre dir Auseinander,

setzmna deS ehemaligen preußische» Königshaus .'# mit dem
preußischen Staat wird der preustischen LundcSve sammlung
in nächster Zeit zugehen. Die Vorarbeiten sind nach langen
Beratungen durch eine besondere Kommission abgeschloäen
worden. Mit de: endgültigen Fassung deS Vertrages haben
sich die preußische Regierung und die Vertreter des preußi¬
schen König# einverstanden erklärt . Der abgeschlossene Per.
trag , bestimmt. dah der Staat alle Grundstücke  und
Werte übe nimmt , die Eigentum der Krone sind. Vom
Privateigentum  de # KönigSbausc# übernimmt der
Staat o«gen Bezahlung einen Teil der Schlosser, der andere
Teil fällt an die zahlreichen Familienmitglieder de# Königs-
Hauses. Die große Apanage (Kronfideikommistrente ) fällt
fort . Die dem Königshaus ? zustekenden Lasten (Zahlung von
Apanagen . Renten , Pensionen ) verbleiben ihm; e# wird dabei
dn ch eine noch zu bestimmende Summe entschädigt. Die
Hosbedie'-steten sind m- ist vom Staate bereits übernommen
oder pensioniert norden . DaS geldliche Privateigentum des
König# wird nickst angctastet . Die alten Dofämter weroen
allmählich abgcbm.it . Apanage hat in Zukunft der König ans
seinem Prinatvermögen zu zahlen , wie alle Zahlungen der
Regierung an den König bisher als Raten au# dem beschlag.
«ahmten Vermögen po behältlich endgültiger Abrechnung bi#
zum Vergleich erfolgten . Die Güter der Nebenlinien
bleiben vom Vergleich mit dem König unberührt . Die sind
Privateigentum der Nebenlinie ».

Deutscher Ärztetag.
Auf dem nach Eisenach  einbernfenen Deutschen

W -ztctag 'vnrde zunächst dagegen Einspruch erhoben, daß,
immer roch Ärzte, die nickt als solche beschäftigt werden, in
den Lagern der Entente gefangen gestalten werden. Scharfe
Kritik übte die Tagung an der Verfügung vom November
1018. die das Berliner Krank .'nkassenabkommen anher Kraft
setzte; von Ve Handlungen, die gegenwärtig mit den Kranken.
kn'> -,vee' öoden g»uflogen werden und dir im Oktober ihren.
Abschluß finden sollen, hofft der Ärztetag eine Besserung per
gegenwärtigen Lage. Zur ausführlich bcbandelte» Frage der
Sozinlisternng des ärztlichen Trenste# wurd - folgende Ent¬
schließung  angenommen : „$ i? Ä ztcschast als die be¬
rufene .Hüterin der Bvlksgesundbeit speicht sich dahin au#,
dost die Bekämpfung der Volkskrankhcit-n und die soziale
Hygiene durch beamtete Fursorgearzte und die Errichtung
einet Landgesundheitsamt ?# mit einem Arzte an der Spitze
durch»„ fuhren ist. Dagegen lehnt sie eine Beistaat-
l i ckn n g der Ärzte bezüglich der Bebandlung der Kranken,
im Einblick auf tat unbebjngt notwendige versönliche Ver-

tranensrerhä .'tnis zwischen Arzt und Kranken selbst sonne
le # ärztlichen Berufs uird der ä .ztlichc' , Wissenschaft grund-
sätzlich ab . Die reitlose Durchführung der organisierten freien
Ärztemall im gesamten kassenäcztlichen Dienst sickert am
rollkcmme: sten die Erfüllung auch der umfassenden Aufgaben
des ^ eilwefens . Ter ä ztl :che Stand ordnet sich am zweck¬
mäßigsten in freier gcnolsenschaftl-chcr Form dem Organis¬
mus de# « erktätigcn Volles an." Angenommen wurden
ferner Forderungen der Arzte für gesetzlich.' Festlegung dec
f . eien Ärzte wähl,  für angemessene Honorrcrung . für
Schaffung von Kontrellbestimmuligen und für allgemeine
Tarisvc '.träge.

D ' r Rrrchsverband der deutschen Preise.
Alch-ff-nbuip. lr Lkt. I « V«rtret«rtag des Relchsr rrbaudes der

deutsche» Pr «!e begc.»» mit Vorstands. uud AurschußdurLiungeu über di«
siraee rer n«ueu Satzungen. Alan einigt« sich fchlienlich auj e»n
miß. bas in den. juunbliegenben Paragir -phe» das Sßilt Lewsrsichrstt jort-
laßt, 1« daß es heißt: „Lei Re.chrne.bLN) ist die B « r u f s « r g a n i»

o t i p u bei dturjchen Sie :«“. iie (et i» tyue.en« tei h-inieleit ubz«-
chlrkeue Berglerch soll «der keine Ldlehe een dem m Lerlin deschlolleuen
-ewerkschoitliche» Lepiägc des Verbünde? bedeuten: man nill damit ledig,
ich den unndesi erbnnden, die fax sichp»st.«rklchaNIl- «s Arh-ite.i grün)»
ctzlich adl- imen. ein Verbleiben im Leidend «rmügliqen. Mltgliled kann
ed« in der deutichen Pr «!e «inIchk .eßNch der Nachricht rnbureaus »nd Pretz-
rrrelvcndenzen hauptberuslich  als Redakteur, Avu.nalift «der stän¬

diger ieurnutistischerMitarbeiter täliae Person sein. Verlrgsbeamte sind
urrr ausnahinefilrig, wenn sie dem redaktionellenBetrieb anzehblen und
aus dem Rcdalteurberus herrorgeganren sind. Über den Zweck des
Verbandes  heißt es unter anderem rm § 3: „Vertretung beruflicher,
öffentlicher und privat echtlicher Untereren des Avurnai stonstandesinner»
leib der ckeitunxen, in der Öffentlichkeit, der EefeUgebunn und Vermal-
tring, inbefondoie durch Schaffung eines neuen deutsche » Preß,
rechts,  durch das auch die 4 tellung des Redakteurs und Journalisten in
rin«: den Forderungen des Berufs entsprechenden Weife gesichert wird,
durch Ichrcds- und ehrenaerichtliche Einrichtungenmit tlberinsian, am Per»
bondnstue: durch Tarisabschlül'« unter Berücksichtioung«on Fachgrupvrn;
durch Botriebsausschüsie der Redakteure und Mitn'berrer »der ander« Ein-
rick'tnngen zur Rahrunq der Berufs- und Ctandesinteresien: durch Unter-
jtudung erveibslrfer und folcher Mitglieder die infolge ihrer Mitgl.ed-
fchöft oder Befolgung fatzunnsmäsiigerVeibandsbefurlusi« errve bslos g>
worden Und." Vus Antrag des rkelnlfch-wekfölifchen Verbandes beschloß
der Ve.tretertog, «ine Verwaltungsstelle mit einem Gene»
rslfekreter  Im stauptomt zu errichten. ?u der I n r i f f r n g e
wurde i-laender Beschluß gefaßt: „Der peleglerteutaq beouftrrgl de» ge-
schnlts,üb>endcn Ausschuß, mit aller Beschleunigung »n> Enifchiedcnheit
carauf zu dringen, daß dl« zustöndige Vertreturo der deutschen Zcltungi.
rer leger ihre ll- rerrer bönd« aussordert »nd oerpflichtet, mit allen Land«»»
oe>Händen des Reichsrerbnnds der deutschen Prelle Windefttarlse «bzn-
lchliesien. tze-nel wurde der Ausschuß beoustrogl. allgemeine Richtlinien
für einen Reichsmindesttnrlsuufzustellen. Die Perlrgeroereine stnd zu er»
suchen, sämtliche? ouincllsten»ellälter und Honorare des Vo' krtegszuftnndes
unter Bciuckstchtlnung der ollaemeinen Teuerung und der Ent te-t’.ino des
Goldes u erködrn. Tie Frage der Errichtung einer ständigen Aibeitsno.
m. In'choit tr » Rcrchsne' b-rndes mit dem Berlegerverbanüwild dem Vorstand
»er Slwägung üterioiefen."

Streik der Berlin «: Mg «>strat#hilszSean,t«n.
(Eigener Berliner Drahtdienst de» WI«s>ad«n»r Tugblatts.)

ßßr. Berti «. 14. Okt. Der seit zeftern orohonde Streik der
Hilfskräfte beim Mogistrat Berlin ßst sich nicht russlalten lasse».
Heute mittafl hstl Ubt sind sämtliche H»lsZ ? räfte  des Berliner
Magistrats in einer Stärke pan 15 (KjO Verianen in den Streik ge-
treten . Kn Betracht komme» in der Hnuptliche oie B»rea»i- für die
Koh'enversrrgring . ferner 24f> Dienststelle» fitr ss? Kehf-nversorgung,
die Fettstelle für Milch und Butter , die Fl ' ischstell-' der Ausgabe,
stelle für Bezuadfckeiue, die Spar ! issoiiu.'benst' llti und die Bureaus
der Krankenernöhüing . Tie .- otwendiae» Arbeiten werden vararir.
sichtlich von anderen Anaesi-lllen sideeiiommen werd- i . so daß von
einer Gefährdung der Versorgung nicht gespcoch.'« werden kan».

Das Urteil im zweiten Münchener Geisel«
Mordprozetz . 1

wz. München, 14. Okt. Das heute nachmittag im zweiten
Geiscl -Murbp '-ozeß vom Volksgerickst München I verkündete
>1>•♦<•>! lautet für den Hilfsarbeiter Alwin Kammer¬
stätte  r wegen Verb echens de# Morde# auf Todes-
itrafe.  für den Kellner Luitpold Debus,  den Taglöhner
Rudolf Grein er  auf je lb  Iahe : Zncksthav#, 10 Iahte
EbeenrechtSverlust uird Zulässigk. it der Stellung unter Poli-
zeial' fsickst. Kammerstätte : ivilrden die bürgerlichen Ehren-
rechte auf Lebensdauer aberkannt.

Ausland.
Teutsch 'Österrelch.

äV. D.-V. Die Sicben -LKiiderkonferrnz. Wien.  13 . Okt.
sW «n«r Korr . D̂ur .) Auf rer aeslern zusammen getretenen
Sleben .Län>dcrkonfevenz teilte Staatskanzler De. Renner mit
datz über die Grundsätze der Verfassung  zwischen
den beiden K.salitioirspalteien Überein st im niung  erzielt
wc-rdcn sei. Die Grundsätze des Bcrfass!mgSentv>urfs würden
ter Länberkmifevenz zu beschleunigter Beratung zur Kenntnis
gebracht weriden. Deutsch - We st,ingarn  w «rde a4s gleiaf-
berecht ares silbstöird'gts Land neben die übrige» Länder tre-
ten Der DcrsassuugKentN'vrf dürfte in der Frühjahrstegring

zur ersten, :n der Cammer -, spätesten# in der Herbsttagr,^
zur » veilen Lesung getangeiu Österreich  werbe
B » n d e » ft a a t tverdcn.

\V. T.-R. 9Iürftri,t Dr . Lauer #. Wien,  11 . Okt. M
die Blätter melden, wird Dr . Bauer von seinem Amt al#
Ltaatssekrerä .' für Sozialisierung -nrücktrcten. Da # Sozig.
lisieri ligsaint wirb mit dem Staaieamt für Handel vereinignetten

Schwekz.
WZ. W!rtschaltllck>r Sorgen . Bern.  11 . Ort. WchwoirrrisK,

Devesch.-Agt.) Die schweizerische Zollstntiitik gibt soeben bekangß
ersten Hglbinh: istln lm Handelsverkehr mitdaß die SckNr>oi; >m WM

dom Ausland « eine Unterbi 'an « von rkT# Millionen Franken austu.
woi'cn hol. Es wurden rn di« Sch neit für 1 4L0 bS7 0t>l> Frantn,
Wert eingeführt und für 1 ?11 4Ü7 -V> 'Fr rnkon susgefübrt . Ti<,
Erscheinung ist wirtschaftlich eit  sehr gefährlich zu bczerchnen.

Frankresck ».
w«. Eaillauz al# Lammc .kanbibat. Versaikkez,

!i Okt. Caillnux wurde von der Föderation des repub'st
kanikchei' Komitees de# Sarthe -Departements ernMt afä
Kandidat für die Kammerwahlen alrfoestcllt.

wz. Ankauf amerikanischen Kriegsgeräts . Versaillr#
13. Okt. Die f anzöü 'cke Kammer genehmigte d.m Ankauf
des amerikanischen KricgSgerätS und der Verpflcgungsde-
stände, die in Frankreich zurückgeblieb: ., sind. Der Kauf,
tzieis keträgt 2 Milliarden Franken , wofür Amerika fünf,
prozentige Obligationen e.hölt.

England.
wz. Ersparn 'sse ln der LanbeSnertoidiqung. Berlin,

14. Okt Der ..L.-A." meldet evt  Rettend am : Der „Niei-wj
Rotterd . Eouront " meldet ans London' Der prrlam -nierlsttzz
V rick terstettkr des ..Daily Erpreß " meldet, daß der Auslckutz
f>ir Erstperni^e besektossen habe, daß man in drei Zweiten
der LandeSverteidianng sparen müsse. Es wnrd- deŝ asy
fehl erteilt , die AnSeaben der Armee  auf 75 Millionen
Pfi 'nd Sterling >m Jahre zu verr 'ngern . die Ausgaben ßst
d'e Flotte  auf CO Millionen nnb die Kosten für den Luis,
v e r t?  i d!  g n n g ? d i e n st. w-lcher schon .ruf 68 Millionen
verringert wi-rde . m-f SO Millionen ;ur ''ckzus,braich>en.

wz . Admirgl B-ailv London. II.  Okt N>'iit>r .i Admir»!
Deatty soll als N .' chfo'ger von Nezelo-Homy«; zum Ersten  Tit¬
le r d ernannt worden sein.

wz . Die Fra « der Berstaai ' ichnrq der Bergwrrk «. Nntwer.
pen,  11 . Okt. Sin biestgcl Vress-bureni « e!d.< drß Sleod G or«!
e'ner Abordnung der Geworklbastsrortäud ! erksärte. die Regieriuiz
könne eine Ber >! aatl « ch.tna ' » t B » r ; werkc n i <hi in
Erwägung  ziehen . In kcn Arbeiterkreifen wird die AutwvN
als ungenügend angesehen. Einem keleirrmm ans London ziilost«
hatten die englischen G-.'werk' chgften be!ch!o't >n. einen außerordenl,
sichen Konor ß einzubernfen . wenn die A-girrnnz den Ho- fck'öqe,
des Gewerfrchgst' kongress's heengsschBerüoat " chung der Bergweck«
eine berriedsgende Antwort ntckv erteile. 51,f a«m Kongreß soll ühfr
die Mwßnghmen beraten Werder, die >u trellen find, NM die Regit,
rung z„ zwingen,  dem Ersuchen der Mehrheit de# Ausschusiej
statt zngcheu.

Bolen.
WZ . Eine pelnisch . amorikanische Gesellschaft . Warschau,

13. Okt. l'Aavas.f In Warsckvra wurde eine polnisch-omeri»
kon' sck'e Gesellschaft gebildet mit dein Znwck. die Bezickungea
zwischen den beiden Län^een ena-r zu knüvfen. Kakvwski,
Graf Famotiski und zahlrerckre Bertret -r der Armee, des
Handels , der Kunst und Wissenschaft wohnten der Grirn-
dünget ersammlung bei.

Tsck>echo -Slvwa ?el.
WZ. Nücktrltt de# IinonzministerS . Prag,  11 . Okt. W'e

das t 'ckeckc-llloiuakische Pr -hb'iren 'i meldet, bat der Präsident
der Repnhklf dw Demission des Finanz ministe:# Horalek -<n>
g' nommen lind ernannte zu sein-' .n Nachfolge da# Mitglied
der Nat onalvcrsammlun -z Kuno Sonntag.

Ungarn.
WZ . Szamnelyr Schatzkimmrr . B » d g o e st , 11 . Okt . llin .i -e

Kerr .-Bnr .f Die Bndapester Polipi ciildeckto Im Hotel Hunggril,
dem chemaligen Sowiethaule , eine Kiste, worin sich eine halb«
Million Gold,  ferner silberne lrßb-stecke im Wert vrn einer
halben Million , zahlreioie Wäschestück: und Dliid .'r init vielen fürft*
lickren und gräflichen Monogrammen sowie oiei: antike Gcgensiöni«
und Klrcheiigcrätc befanden. T,r Schätze harre Ladislaus Szainuel»,
drr Bruder von Tlbor S âmuely, die beioe durch Selbstmord end«>
tcn, nach Niederschlagung der Äawe- zcr Ee zcnrevolution in KaloeU
nnd Umgegend geraubt.

CLSamerkka.
mz. Vrasilkunische Einfahrteelaubni # für deutsche ©ffiifft

R i o de Janeiro.  13 . Okt. lH.rvas.s Die Regierung hoi
tie infahrt von deutschen Schissen in d-e brasiiianischeii
Häsi'ii g-'statt : t.

oierrr
Zi»gs
der' i>
dazu
tw A
mochr
ge '

ÄfHii*
Ich. u
Blerne
vom :
tKieaa
-w A
den ß
tm
di*  b
in Be
Stvitt
im ga
prr,

übe: lß
zu ber
riewck
Tnikv!

en

di« Z«
ze i t
m der
Arbeit
st mm:
Zeit h
erscktei
von tr
Äu bei
hlnzM
«esprc»
konder
j ' .' fitn
Ti « U
teacn
Meiber
men, i
dann e
ju r :a

dem B
wird. I
der ste
mayer
em 21
Löhnb:
Wilbee
sieyz'n
wegen
Häuser.
Morvs,

di« zm
v 108
v 10b
narbm,
8.12 UI
mich L
»evau4

irtzitzen
ftintzen
«Nitstem
»8oeiui
ist, wie
baden •
Kleider
lind ich
war mi
36 der
S-setzt
ton di«
E' nzelx
bi« üb:
empfoh
vir ho
Lvelle

(16. FaUlctzmlg.) Nachdruck verborcn.

Vtc Tochter des Generats.
Roman vorr Emm « H«n#hofor-Merk.*1

„Aber Frau Komnierzienrat war anderer Mei¬
nung". warf Laura ein. „Itzre Mutier äutzerte auch
ihr Mihfallen an meinen Trauerkkcidern. und ich habe
doch nur Schwarz: es ist noch krin Jahr, feit mein
Vater ftarb.'̂

„Kümmern Sie sich nicht um Mama!" sagte die
Kleine wegwerfend. „Sie tut ja doch immer, was ich
will und läßt sich sofort umstimnien/ Und wa» die
dunklen Kleider anbelangt, dem helfen wir leicht ab."

Sie klingelte und gab der Zofe einen Auftrag. Ein
Karton wurde gebracht, aus dom sie ein wundervolles
Spitzengewebe entnahm und cs Laura um die Schultern
hing.

„Wenn Sie so bei d"N Mahlzeiten erscheinen, dann
sieht Mama Ihr Schwär, gar nicht."

„Aber, gnädiges Fr-iulein — ich habe selbst eine
weifte Echarpe, wenn dasvas genügt' das hier ist ja viel zu
kosthar", sagte Laura, der es nöckst peinlich war. sofort
«in Geschenk annehmen zu sollen

„Nein, nein! Ihnen paftz das viel bester! Für
mich ist das Tuch zu lang. Ich setze rus wie eine Figu¬
rine in einer Spitzenausstellnnq. Ich finde es eine
hübsche Sitte, daft man dev«Gast beim Eintritt in das
Kaus eine Gabe reicht. Also, bitte machen Sie mir
die Freude."

Es glühte zornig in '.Inen Augen auf. al« Laura dir
Spitzen in den Karton zurücklegen wollt». So mußte
diese sich dann fügen und zum erstenmal ihren Stolz
überwinden.

Viktoria hing sich wi-der an ihren Arm. führte st?
vor das Nuhebett der Mutter und erklärte mit großer
Bestimmtheit:

„Fräulein Liebenau gefällt mir Ich werde dir
Zimmer für sie Herrichten lassen. Ich bin sehr vergnügt,

*1 CwTiizlit br Karl Ittln «. Ca« Bwrlta. UU,

Mama, daß ich eine so nette Gejellschafterin gefunden
habe."

„Nun. dann ist es mir sa recht, mein Herzchen!"
Viktoria beugte sich herab und küftte die Mutter auf
die k'laste Wange und alles schien in bester Ordnung.

„Das Geschäftlichew>rd mein Mann mit Ihnen
vereinbaren, wenn er morgen von der Reise zur̂ ck-
kommt". bemerkte Frau Helldach mit vornehmer Heratz-
lastung.

Wenn Laura auch das Gefühl hatte, als stünde sie
plötzlich_mtf ganz fremdem Gelände und müste erst
lernen, sich zu bewegen, erst ihr Wesen der ganz ver¬
änderten Lage anpasten. so war es ihr doch eine große
Genugtuung, daß sie sofort an die Stiefmutter schrei¬
ben konnte, sie habe eine Stolluno. in einem eleganten,
behaglichen Heim gefunden, nepfüge über zwei reizende
Zimmer und werde wie ein lieber Gast behandelt.

Für den Luxus, mit dem das Haus ausgcstattet
war. für die reiche, üppige Lebensführung hatte sie ja
sehr viel Sinn und Verständltis, so hoffte sie sich rasch
in der neuen Umgebung zureckt'ufindrn.

Und sie war ja in Münctien, m München! In der
Stadt, nach der sie jtchf»H Monaten so namenlos ge¬
sehnt hatte: — um seinetwillen!

Einen unangenehmen Eindrnk machte ihr nur eine
ältere Dienerin, die mit fclbstlewufttem, finsteren Ge¬
kickt im Hause herumping und die das Eesellschafts-
frdulein mit misstrauiscken, fast FciriDfeliaen Blicken be¬
trachtet". Viktoria nannte die Alte „du" und erklärte,
als sie Laura verwunderte Miene b-merkte:

„Genoveva ist meine Kinderkcau. Sie liebt mich
zärtlich und trennt sich'.ie non mir Gelt du. Wewili!
So habe ich sie immer genannt, als ich klein war."

Bei diesem Kosenamen narzoa'ich das runzelige Ge¬
sicht zu einem wehmütigen Grinlr»

Der Kommerzienrat, der rm nächsten Abend zurück¬
kehrte. ließ Laura in >ci:r Aebetiszimmer lvmmeu und
schaute sie über die Br'.ttenqläier hinweg fest an.

Er hatte sich wohl bei {einem vielen geschäftlichen

Verkehr, bei srinor gemeisenrn Zeit eine knappe, sach¬
liche Art zu sprechen anzewohnt und stieß nur kurze,
abgehackte Sätze hervor:

„Meine Tochter hat ein?» .zutr!' Grsckmack bewiesen.
Ich bin einverstandenw-t ihrer Wahl. Ein Gehalt oon
hundert Mark monatlich durife Ihnen wohl genügen?
Ich mochte, daß Sie sich zur Fa nilie rechnen?"

„Für mich ein Glück, weiln ich er darf!" erwiderteLaura.
„Nun ja. das beruht immer.i»f Gegenseitigkeit. S>«

müßten als Lfausgenoj'tn eben die Interessen des
Hauses zu den Ihren machen. R' h- eine fremde Beob¬
achterin bleiben, die dann hinausaeht und klatscht."

.Das Ist nicht meine Art. sich bi-, fa auch fremd
in der Stadt" warf Laura abweh-rnd rin.

„Um so besser. Sie sollen inirner einen Freund an
mir haben, wenn Sie meiner Tochter zugetan sind."

Aber trotz dieser Versickerung, trotz der Höflichkeit,
mit der er die Tür für si; osirnete und sich tief ver¬
beugte. fühlte Laura doch einen eiskalten Schauer und
sse ward in der Nässe des Ko.nmcrzienrats eine gewisse
Beklommenheit nicht los

Die Mahlzeiten hatten, wenn der -ierr des ftmifsf
daran teilnahm, etwas sehr Zeremonielles und Steifes-
Der Diener servierte oravi»äi,sch„nd in seiner Gegen¬
mart wurde nur Englisch gesprochen: auckD kteriar
Redeeifer blieb gedampft. lKorlkebuna total.»

Nene Vncsier.
11» e m e I n e r deutscher M u s I ke r k» 1e n d , ck>. v««

D«. Richard 5 lern. Verl!» W - #2. ®i<(«i ‘ui >,U« 4lin,.tj £ und Wulil"f_ _ k . .. „ . « tlialii 1ijftWU «UjflAi „ nV .C. . . _ t . — l. mn .14'- Hff-tunte unrntb-l» licht Rct «tl>«i unt !-vt >,t >uhl«c ift -orb.-a ,ür du» MuÜkM
j« v- . l« 0 etjieiinen. E« ist d-r 4» Lch.-qan, dts Nets Willkomm̂««
Vi-chltiu« — fetzl Ich«» m«!,r ein Buch! ptun «s mrlft a«pcn ftilh.ii -nanV
«lieblichen Erw«>te:unq«n und V« h«-»run,tn auf- euch die iWältnili*•■ Kam ffisinerenL—♦ohten ßnh (•rnfAflin o:». # •>:.(#in den tteinertn £ t«bttn find fcrqfältia r««ift.' :wl : Mt Lift« bet „tuntvl*
(tetenben Künstler" tat sich fast oerbcppelt; und das V-r,«ichnis der
hü>u).ter S)(u?ii.? n[titute, Musitstandlungeu. MujiNehttr und Audss
diieltlenen In ollen deutichen tzond-n — auch in de» neut ufen EtaateS
- ist fast unedlehdar: doch. Rum' und Art ' « ml und Wehnu.ig wird m«>
uiigends veiidtz-ns such«». Dar klein« . Stern " I«I beft-ns «mpfohl»
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«r . « V Mtttw »ch. yktoter ms. Wesbavener Tagblatt.
Wiesbadener Nachrichten.

Fortvttöungssch«!« und Arbeitszeit.
Her Rcichchcrrbeitsministcrhat. wie av.S Dcrlm berichtet

0 V&. kürzlich den rotomben Trlaß  cm d«  zuttänditzt » R«.
«irrmigen .̂ eichtet: . Beim ReickSuvbeitrmftnsierium ist neuere
ZinHS miederhvlt anczefroch worden, ob die Fss' t -u:n Bekuch
der Fortb OungKfchul«. ko weit di« JAverblich tütet » Leute
tozu qemäh K 120 der Wnverbeavdnuna verpflichtet find, au-
d-c ArbertSzeit im Dmne der Anordnung des Drmobil-
cĥchurigsminiisteriumS üd«r di« Recrktiitin der ArdertKzcrt derr eichen Arbeiter vom 23.November ISIS oiizurrchi«nDas DemovilmL-chnnHsmirnstclium hat seinerzeit au
ähnliche Ar-fvonen erklärt . dcrh die Feil »ich« an ^'irech.rer fei.
Ich kann dieser Auffassung nicht beitreten . denn sie entspricht
meines Srnchtens nicht den» Geilt « ch .Fw« t der Slnardnung
vom 23. November 1918 u-ivo kann unter Umständen zu recht
»neemänsctitenVerhiillirvssen fuhren . So iss ; -im Beispiel schon
dir Absicht ausgesprochen wo»dem die jmuren Leute, welche
den FoNbildungSschmIunterrirli besucht beben, am fdkgenden
%o$e um diese ssleich« Zeit länger zu beschäftigen. D »nn
also der Unterrirkt zwei LtU7. cn gedauert hat , so würden die
jn Betrach: kommenden jungen Leute am nacktsten Tage zwei
Piraten über die gewöhnt>me ncktskündsiw Arbeitszeit hinaus,
m ganzen also zehn Stunden , teschäftizi werden. Das wider-K ader dem klarenB-rrtlaut der Anord'innz vomxwmbcr 1918. womich dir Arbeitszeit «dt Stunden »ich:
überschve ten dk-rf . Bei der Beurteillrna der Angelegenheit ist
zu berüSsichrigen. da-ft die T̂efucher des '̂ ortbild :!ngsschulnnrer-
ricĥe unter >8 Jahve alt find. Dir Sehen daher noch, in der
GnkwkchtkMg und behürsten eher der Schonung wie di« sr .vrch-KnArdcirer ES geht daher nicht an. daß ihre Arbeitszeit«i air d'c der Erwochft-nen iss Ich bin xc Ansichch. Hatz
fci* 8e ;t zum Besuch der ^ o: !oissduna«'chele als Arde,iS>
zeit anzurrchnen  ist und habe demaemäd auch angeregt
,n dem neinrn Eubwurj ein :» Bstefttzes über die Regelung her
Arbeitszeit der gewerdkichen Arbeiter e n̂e entsprechimdr Be¬
st mmung aufz ' .neymen. Do aber rwrauSuchtlich noc!> einige
Zeit hMgchen dürfte, bis dies Gesetz in Kraft treten kann, ko
»sck-eint cs mir nEr -er- k,. darauf biniumirken , das; nach teu
von mir enLwickelden tzirun^sätzen schon jetzt verfahren wird.
8» dem Zweck dürfte eS zee *.« «, die beteft oten Kreise davruf
hinzmveis--!i, dag die vom Demohilm-achungSminiiterium aus«
gesprochene Ansicht iiicht mehr aufrecht erholten werden kann,
sondern dcrh nach meiner Ansicht die .Zeit zum Besuch deS Fort-
v' idungskchuir nrerricktt oii» di« Arbeitszeit anzurechmen ist.
Di« fitzte Enftchcu,img darüber , wie die Anordnung auSzu-
koecn ist, miss selvstversthMch den Gerichten »verlassen
bleiben. Sollten d es« zu einer »hweichtndcn Stellung kom¬
men. so bitte 'ch, mir davon Kenntnis »u geben, da ich als¬
dann anre -xn würde, di« Angclogcrcheit durch «ine Berarsnaiig
zu regeln." _

— Das Schwurgericht, da« am 20, Oktober d. I . unter
dem Borsitz des LandyrrichtSratS Licht seinen An taug nehmen
wird, hat sich mit folgenden Fällen zu belassen: Am 20. Okto¬
ber steht die Ŝtrafsache gegen den SKjfcfurmtei Iinlius Bach-
mad«r aus Oberkekn-sten wegen Totschlags zur Verhandlung^
cm 81. Oktober gegen den Sckilnsser Häg , K-rschbaum au?
Lohndevg wegen Raub » und « gen di- A"beiter Friedrich
Wildemann und August Breitenbach, beide aa » Biebrich, sossvie
«z>'n den Duftöhner Julns Biftke au ? Dieshideu . ebenfalls
wegen Raubs , am 22, Oktober gegen die Ehefrau Lina Holz¬
häuser, qeb. Hartenfels au « Buck» bei Nastätten , wegen Ki-ndei-tvorvs,

A — Fahrpfanänderungen . Vom IS. Oktober d. I . ah werden
di« zmisckg-n Straf- bürg und Mainz verkehrenden Schnellzüge
v 105/104 wie folgt bis und ab Wiesbaden weitevgeführr:
v 105 Mainz fHbf.) au 12.56, ab 1.05, Wiesbaden an 1.1!)
»«hm., D 104 Wiesbaden ab 2.41. Mainz fHbf.) an 2.54. ad
8.12 Uhr, Für 0 104 werden an $ 'trilreifenhc nur Fahrkarte -i
»ach Weiftenburg uird darüber hinaus gelegenen Stationen
Verausgabt.

— Für hilsSbedürfr ge Kinder und ihre Mütter . In der
Ichigen tw -u-rigen Zeit ist es als besonders wobltuend emp¬
funden worden, daß sich em Mitgefühl für die durch den Krieg
entstanden« Notlage auch im Ausland regt. Durch die
,Socirty of friends " — ci« englische Ouäkcrvereinigung —
ist. wie nach verschicdem-n amderen Städten , auch nach Widö-
«aden eftn« größere Sendung Nai)rwngSmittel und Stoffe für-
Kleider und Wäsche gekommen, um an „hdlfsbedürstige Kinder
und ihre Mütter " abgegebtn , u werden. Eine b!«sige Dam«
uwr mit der Berte tüng betraut worden. Sie hat sich mit d«,i
36 der Jugi 'ndfürsrrge gewidmeten Vereinen in Verbindung
Sesetzt und je nach den Äedürfnrsscn der Vereine und Anstal-
«n die Laben überwiesen Au.sicrdem wurden 250 bedürftige
Bn êlpersonen, von denen U)4 von der Armerwerwaltwng,
di« übrigen durch in der Fürsorge erfahrene Persönlichkeiten
empfohlen waren , mit Lobeî mrtteln umd Stoffen bedacht. W «
vir Horen, stehen noch weitere Sendungen von derselbenLuell« bevor.

— Warnung . Dos ReichSwanderrrngSamt ersucht uns.
«achstebcnde Wornmrg der LfferiÄ chkeis zu unterbvech'n : Di«
«<on« Le Handels - und Formgeftllscbnkt m. b wohnhaft
Berlin 8. SS. Kalphausenstvaße 18. Leiter Kariftnann Jokeph
Land mann,  wirbt für ein Diedkring»!intern »hm«n nach
«chentiirien. D e von ihr verbroiteten Werbeschriften benutzen
»de» Lockmiit-l , um Mftgl 'eder zu gewinnen . Auf Anfragen
auSwandevungslwstiger werden falsche Tats .ichen ousgogeüe».
Srn SiodlungSrlan ist nicht ausgestellt. Sickxrstellmrg der
Binlegen der Gesellschafter ist nicht vor« leben Bon der Be-
« ngutifl an dem Unternehmen wird gewarnt.

— Eine Tierquälerei ist e». wenn man sieht, wie die
«men Pferde mi.t der, schweren Losten auf dem Asphatt dohän-
W ’-tm und besonders bei Regenw etter.  Es ist aerodezu
^bensgefährtich, mit Pferden beute die Wisbrlm-, TaunuS -,
Lui'eristvwste usw, zn befahren. T-urck die proste Anzahl Auto-
vobile, welche di« Strotze befahren und mehr oder weniger Öl
derkieren. ist e» chren aevrdczu unmöglich, sich auf dem Asphalt
Mznbewegen . Jn früheren Feiten , und besonder» wenn hoher
^ntch in W «Sbaden weilte, w-rrben stets di« frayt «l>en
Btvuhen mft Gand bestreut  Wrrrnn geschieht das beute
M mehr ? Aus alle Fäll« ist Sand nr Hüll- and Füll« zu
d°ben ebenso Fubm »erke zum Ant ihren und Arbeitslos« ge-
^uq. wetcki« zum Streuen arraestellt werden könnten. Dem
uoelst and könnte also abgebalsen werden Am vorzestrigen Dag
chmmfttaaS. zählte ich iri.ht weniger als sieben Pferde.
**« fc fjflffo»  aus dein Asphalt loaen  und nur durch Gut-
vntrg ke t und Hilfsbereitschaft der Vastanten wieder aulge-
" >htet werden konnten. Brr dem Krieg waren die Pferde kein
|° st ure« Objekt wie beute, denn ftir 100>) M. konnte mw
J®**» «an anstöichige» Plerd bekommen, um rn .zleichnx'rftgeZ

zu erstrhen, must man weniistcn » 8. bis 8060 M. an-
Kmn. Vielleicht genügen vorstehende Feilen , drtz stch die in
^ftrach« kommenden Jnstonzen di« Sach« in wohlwollender
«̂e»ke angi'learn sein lasten.

~ Neuer T«r s für die Rheinschifkahrt. Mt hem Arbv 't.
Msrvertxmd der Rtzeinrc-rdkveien und dem D« m»portarbeter-
Tkumnd. Abteisvng Binnenschiffahrt , ist ein nr-wr Tamifve'-

»evetnbari worben, der für Kapitäne, Schiftsführer imd
* "*•*♦« « ne Sehöhun, M bisher i^ a Wochrnlohn« um

86 M. vorfivht. Drr Tarif g lt ftür dir Feit vom 1. Oktober
d. I , bi» 31. März n. I , Bei Fahrten noch Holland und nach
dem Elsaß ist der Valuiauurerschied mit 8 Gwkdcn bezrv.
4 Fvan-ken zu vergüten.

— Erhühriup der Gebühren für L-hramtSvrüfni '.gen. Ti«^ " . - - ~ "— 1 — bölirren

di« «k>ed>tlvlunü ' - rüsnng von 40 auf 60 M. für » Erneite-
n .ngst türuug und vor «0 aus 60  M . für die pädagogisch«
Prüfung.

— N-' ueL « irinzrkd. Die Ausgabe der neuen SO-PF inig-
stücke aue Aluminium  a » de  Sieichrbaul dürfte noch, in
diesem Mcnot er-mgei«. In , ganzen sollen 100 Nill-onen
neuer af'--Psenn !gftüch> ausgcpcben werden . Für d e Her¬
stellung neuer 1- und L-Pftuu '-gstücke wird zurzeit noch eine
tie,r:r Legierung gesucht. Di« l-Piennigstü -ke aus Aluminium
'»urken eirgezagen , da der bohe Preis dieses Metalls kie
Münzen über ihren Wert verteuert . Wünschenswert erscheint
es auch, Hatz eine neu« Legierung für die 1-Markstücke aes in-
den wird, damit d « >-Markfcheine ebenso wie dir 60-Pfennig-
fchein« aus dem Derkebr gezogen .verden können. An öü-
Pfennigstücken sind sei« Beginn des Kriegs bis -n die neueste
Zeit insgesamt rund 65 Millionen Mark an » angekauftem
Silber oder aus 3-Markstückenherg-stell! worden.

— $ nrfii föi* «*#*** ft'nÄ Som fotn

■V'V (Ji»WII4 i' l UU 'U Vljl*  vuarhvi k'n j »
deutschen Al ser-üer rm Llauben die am 1. Okto er einge-
tretene Erhöhung der EftLühvvn,̂ tze beziehe sich nur auf Seu-
oonger! t4i T«ut )di!airo, für solche ins Ausland sei iber mchter
der alte Taiis raaßgemnü. Tem ist nicht so, Nack Lurem-
tnrg . Derftsch-Ofterreich der Tschecho-Slowatei und Ungarn
kostei: Postkarl -.n, Briest , Drucksachen usw. genau ko »ie! wie
iw, .n>'rr : ki.i,schcn Berkrbr. wogegen nach allen übrigen Län¬
der » rc uschl. E!stß -Lol.'ringen > öeispieisweist ein rinf .icher
Brief (bis 20 Gramm ) SO  Pf . kostet, für ie weitere 20 Gramm,
:m übr 'geti ohn« GonrichtSfeschlänkuî;. 20 Pf , zu entrichten
sind. Die Postloist zahlt, wie ,m innerdeutschen Perftbr,
fts Pf . Für Truckjachri: (Deistgewichl 2 Kilogramm ) sind
5 Pf . für je -*0 st' -amm ?u  bez, -ü!en.

— Geldverschirbung auf telriiravhischrm Wege. Aus Ber¬
lin  wird posianit' ich ber.chtet' Der Tclegrani -nverkehr wird
jetzt ebenfalls zu G«ilverschi«'' !ina?n benutzt. Im Verkehr
mrt Schweden hat man beabachstt, disi .viederhcht Telegramme
mit vorousbczahl !er Antnwrt für eine >inverhäl «nismätz ''g
große Zahl von Wörtern , z. B. «Oo, aus .zegcben werden . Für
ein btwTfiflc» Wn4ncrlHc .r 'ffnnii sind hier 320 M, cmzuzal,-
len. Der Enivsängcr gibt d t Antwort nicht auf . sondern for¬
dert den Set vag ,n sthn-edifcher Währ ing, wob .' i der Wäh-
rungSunterschieb ausaenndi wi-d. Um liest n Mißbrauch z»
begegnen, hat da» Re'chSpostmtnisteriutn jetzt die Zahl der dor-
auszubezahstnden 'Dorter im Testgrumuioerkehr mit Scheue-
oen b s auf weiteres auf M) beschränkt We.in itn Verkehr
wt anderen Lärdern ädn.' che W ihrnehmuuge :, gemacht wer¬
den, sind die Postanstelren angewiesen, dies zu melden,

- r », » Ied«rlr »v!Ich, Ge»re»n »i>l«l,t erlegt , wie «u» an vieler
Stell* deine,«» ,ei. som 18. d. Ä . feine Suteeu» nach der Erethstrahe U

Borderichte «der Kunst. Borträg « und vermandtes.
8L»pl«r »»»» Sri». Der Wieedadrner Schriltftrlllr

«inrich U« i , »«ranstaUet, zemeinsam mit de« Arsokiuite, Lqnler Karl
e.tchler im Blüter -P- ft.Ke»,er»at,ri >,m j- granksurt »inen Laleadeav aas

eigen«! Dichtungen, dem herzlich, Auinahme beim Publikum und in der
P.eü. «-ngehend. Äu -di«u,g b-schieden war. Besonder» nnurkan». ü >u?ü

tUtit' p '^ logish-s-.n der-»- .

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
AuS der Biehricher Stadtvernrdnetensitzung.

u, 2 * ‘*I!H* - **• ct t-̂ ®B? E »,ht,,r,rd « « i, » >« oll , sinn,
hielt heute leine »or»u, >lchtl,ch lc,te Sitzung vor der -imwohl ad. « lirr.
di, gr ift von der tnuu- viche» «esatzungv>» setz, ei« » otM. cuiing der
^ ° i4sn. archl «der Ich«» der >» Auagchi -eu- mmen« Äiahltag. Sonntao.
b«" ES h-l>ober giUgetzetspn, I, datz immeihin et» anderer Lahltag ni£t
-i-ogeschirsie, i» _3u Wa h l h eis i » - r n wurden It . « onati unb
üc-vdld tfiftr , zu SteflmtieUtn Symnasial-Ldrrieqr-, Bruchei und Lehrer

legen. - reu Dl« chnung » - lv,ra » schlLg 1919/20  lol ^ a,
Krllemum grundsetziich deren» gutgeheitzen vorbehaltlichver Entgegeunahme
de» » ritchte» de» ^ chnnn̂ - rujungL-dilsschuHe» über die ftailgehable
V>u>ung, Tiefer von Siadio. Direktor Mainz varperrauene Berjchi an-

^ * ^ ^ Eit und lihersichttichlei, des « vran^ lagi.L-zchtlich de» UM>schule» de, Wasser- und Uichtw.-ll .-s schilz, er die Ber-
wenvun« z« « bfchietdungen dar »n Stell« der Abführung in den all««,
meine» <5tat, Ok  Beamtengedöller ersordern 5IK2UU 3K„ die Jciittuna ».
znlagen Midi » SR., und dies« Heiden Posten zuzüglth der Paezinsnng ttl
Lcknld adlorbier«? nahezu de», »>«zen Eteueicrtlag unt l Stlü mkt  M , Die
Ei werbsIalen-ZvschnII- der Leiches sind bi» zum I. Seotemdar -ba-kübrt
di. zinfti-ülse für di« Wohlsahr>»«inrichtung,» 4 *9«« nur di- zum l Kb 'u- -
«,.»» Änregu», ftch durch Zunulhaltun, der Steuern ieLft bezahl, ,u
lauchru, wurde »ich, Folg« »eleihet. Ein n » »zu« aedra^ ter St ^ e-Heträ,
trn Nü VK) R setzt ßch zusammen aua Beir-g-n au, igrun» de« Beamtem
ffi-ue. -rtvileg» nnd au» Bleueln »elcher Per,,, «», di.- zwar ihre Betriede
in iBiedrich, ede, 'bttn  Mohnari an anderen Plätzen haben. - Zur Her.
steünng de» Bulirnktall-T»» , wurde« lAtzi SR. bewillig«. - « tilg giften
aurte der Be,laus von Still Quadiatmeier Bauplatz an der Rjdeiunaem

zu« Prelle von A M. pro, Mete, KeZ!»a»wal. FrenndUch.
ebenso der S<«rta,so -n Ueinen gliuhen «in«, kalsiertea « Sage, zum Eim
htitrrreis» von S Sl. an die Solzveilohlunasinduftri« dezw. dir Firma
Kall« u. L- . Xti «samt , Erlo» au» den beiden ietzle« - - ISuIen flaust
sich ans dl«« M. — Ein« «t°t, » ,hjg« Lberwachtmeisleift-lle ,-ll an Wach!,
»elfter Stein, welcherd>» Stelle wegen Erk-aukung de» Inhaber » zur all¬
gemeine» Zustiedenheil sei, Ut»« rer Zeit verwollei. lldertragen werden.
- ?; * - we" r> StrtwlMtH Für den Ltandeedeamten wurde Polizei,
ekretär Liahl beitimm». — Bezügiich einer «inmali,, » Wir ! »

schast . heihili.  slr « -->» - Lehrer und Sest-Angeftellt« wurde nach
lange», Meinunumliwiansch belchlafen. «orläusig d>, Hilden staatlichen
Satz, mit r«v M. tu- Per Heirat̂ «, « st M, für Ledig« und IW M für
}«H» Kind «! bewivipn und « dmn umgestalteten <°ll. q.um anheim zu
gebe,, seinersert» di« ondom SSIfta zuzuleaen, Di« Auegad«. welche der
Liadt event. --« ichp. fcelBaft sich»uf di« hiilstc von Stzi MV' bi» 220  OUO
Mark. Der Me-i>fir-t hat di, Teilung de, Anegab» durch bi» Erhebung
einer «b nt ten «emelndeft , » errat«  in Poftchlaa o,bracht.
Dies» » ri d«r Tmkung wurde ledmtz nich , « u >g « h , i s, , n. Es wuride
rielmehr d„ Übernahm« de, «etroae» auf Krieg » toiren - Xonlo  bo-
«ebt, K.cht sei, Lngest. III« biIs»k-Sfte. « ibeil,l ?,- und iretstindm-rbeiift
allen «beniall» !>,rUi»s1q di« Helden  in Wieedadea bewilligten Sätze er-

holten. Zu flln, Sechstel wird da, Reich di« Beträge -nrücherft- Iten. -
r >« Wohnnneosrog«  lpitzt stch in Biebrich immer mehr zn. Di.
Stadt-«,ordneten hodon , n llbe-t«« ru»g»« st»n seineczei, ein« halb«

gleich vergoga»ge» werden. Der Finanz- n-schust-der mähte, bevor »e
endgiilti, zn dem Blmre Stell«, , nimmt. « iNen. welcher Dell de. Koken,
onschlmn» «ut Strasten- und «anollosten mrtsällt Ai» dahin l-ll die Sach«
aus stch verüben bleiten S«„ de« Novemberv. I , sw» in Biebrich l S«
E h e 1 chl I « tz» n gen eftotat und SS Familien stnd ne « «uge»

ege ». Di « Frag« dm Lchatfnng, m> neuen Wobngeleqenheite» ist daher
:>Ingenb Jur Unterftiitzuna von Kansbesttzern zwo.t» Verstellung vo» Woh»
rpngen wurden auster de» bereit, bewiliigien « W A . noch -„eitere 1« 000
JH«if bewlstig«, Autzerdem wurde, nachdem der Delegierte de» Arbeiter,at«
-chelslm in Berlin die Austcherung erhalten Hot, dast der In Au ' stcht
t. nie Lberteuerunaezuschust or-ahlt wird, ».-schlossen, unser,Sglich sech,
iwel-Famitien-s-inser für Arbeiter ,u bauen. Alle Bervrr .-itungen dazn
>Nd teieii » getr-ifen, so dost die Bauten gleich in Angriff nenammen wer,
-en tonnen, — ?u« Gchtnst wurde, «m in Umlauf befindllhe-n Klatsch
»I» ob di« Stadt Biebrich nntei di« Schieber  qo-ongen sei und al» o»
to» erdenemittelami grtzstere Quantitäten Schmal, für lein« Mitgli«d«r
5urösso«st«gt Hab«, entgegen zu treten. Kennt,'» »o« dem arge den, wa»'»«sächliche» an den « erlichten Ist Darnach batte , 4 > »ie Stad » gräster«
Denoen Lebenomitlel beschossl, «I» plötzlich di« Pre -i» stark ,» sollen be»
Minen. Um die Stadt vor Schob«, z, bewok-«n, » nrde oin -Ceif dieser
rebonomittek an di, Stod« RinkINn weiter „ rkanft, Ichliestlich entstanden

«»er sslleinnngoooi schieden hei ten und dl« Ware wurde zu« Teil, ohne »llzn
erhebliche Eindüst», in Reukälltz»»derweil oerweitet, wäbrend der ander»
Toll »mH nnoeränhert doet lege,«. Im» Schmalz onlaagonv, jo wurde »er

_Morgen -AuSgabe. SrfteS Bkckkt. Sekte S.
einiger 1«l, von der SUM in Gemeinschaf; m!t einer Drohftrmn c.« Platz«
«in grvstrr«, Quantum Schmalz beschoss», welche» noch bei der Firma lagert,
urii die städlischen Lagerräume damal» üdersüll: w,r .-n und da» Schmolz
e il in tiefem B'-Nter der « »gem-inhei» zuqe' ührt wilden sollt«. Auch»li
einem (berüchte, dast seiten» de» Lkbensmiitelamie» «in grösterer Posten irr¬
tümlich zweiuuu bezahlt roorden sei, ift adsalut nicht. Wahr«».

»
>4. kochhei» , IS. Cft. Der Aagiftrn« » acht bekannt, d-rtz all« Immo¬

bilien, di« durch Wegzug der Einwohner  oder durch M-et» ev>
«ivgolchlust oder auch durch Verlassen de» Olle» frei werden, umziehend der
fionzösischkn Milliördehö-de zur Bersügung gestellt werden müssen. El«
iboven -.ist dann wieder von einem Deutlrhen bezogen weldrn, wenn di«
L'ol,n«ng»lommisfion di« Genehmigung dazu erteilt hat, — hieckeldst hat stch
«ine Drisgrupp,- de» Reichrbnnde» der Kriegsbeschädigten gebildet. I»
pclitische, und relioiäser Beziehung will dt» Oriigrappe ftrrngsten» auf de»
Boden oer Neutralität stehe».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Fl’. Kiedrich, 13. Okt. Ein vI , Inaiwex  von Kiedrich « ach

T o u i « n o. d. H. ift vor mehreren Jahre » von dem Kommunallandtagzu
honen beschlossen Worten. Die Arbeiten war«, vor dem Krieg« bereit» be-
oonnrn, sie muhten ober während desselben wogen Mangel an Arbett»-
kröslen einaeftesst weiden. Im August d. I . wurden endlich die Arbeiien
nieder unsoen-mmen. Bor acht Togen aber sind iie wiederum plötzlich ein¬
gestellt worden, weil der linternehmer de» rvegebauri nicht in der Lüge
war, die Forderangender Arbeiter zu bes-Iedig»n. D e Arbriter verlangen
nunmehr S.A M. Lohn pr« Stunde. 1.8« M. zahlte man ihnen feither.

Gerichlssaal.
m». Beftrasl« väikre. Mainz,  14 . Okt. Drei hiest-» BSSermeift« ,

die beim Bassen von ..Paorwessen" dem qelieserten «ranzöfischen Ausüll,»-
medt minderwrrtiae« deutsche» Mehl zngeietzt hatten, wurden vom Tchöffen-
eerichl zu I» li)VSM. Geldstrase verurteilt. Rur weil fie «och nicht nor-
bcstiafi garen lad da» Gericht von »In« Frelheitrftrase ah.

»I». München« Geistelmordprozest. Berlin,  14 . Okt. Im neue«
Münchei,er Geistelmordprozest deantragt» gestern der Staate .rnwalt grgSi!
den Lljährigen vilsrarbeiter Renner an» München, den Ŝ jährigen »ilf»-
»rdeiter Kammeistätlerund den rusfischni Studentorr Strelenk-, an» Minsk,
da di« Anoekiaglen vorsätzlich Menschen getötet und oi» Tötung mit Uder-
Uaung cusaeiührt haben, die Todesstrafe. Gegen den Mitangeklagten
lSjähriaen Kellner Drbu», der wissentlich bei nieten Lerbrech-n Kilse ge¬
leistet hat, wurden b Jahre Zuchthau» beantragt.

Neues aus aller Mslt.
Ausgeboten-» Foz-Trot-Kl, ». v » r 11 » , 13. Lki. In der Ratzt zu«

Souniag ist von einem Auigebot vo» etwa 88 Kriminalbeamten und drei
Zügen Sicherheitspolizisten»ei Foz-Trot-Klub im Admiralsp-rlast ausgo-
hoben worden. Ständig» Beobachtung«« hatten eraeden, dast in zwei grasten,
prunkvoll ansgeftatteten, teenhof» beleuchteten Sälen ein Fox-Trot-Klub
legt«, der stch»n> lein« Polizeistunde, kein Perbot der Licht- and Kohlen-
einsss-ränkung ki-mm« le lind täglich vir o» die fünfte Morgenstund« in
sl-Itrste« Betrieb» war.

Den berühmt«, persisch«, Räuberhauptmann Statzib Huffei«, der, I»
seinem hohen Aller zum saaenamiponnenenKelden geworden, schon mehr-
moto ten Tod golundo» hat,' aber nur im Teheraner Staatsrnzeiger , nicht
in der Wiiklichtoil, tot nun endlich doch sein Schicks.,I am Galgen ereilt,mit ihm hin hoher Molchallah Khan. Die beiden hausten IN einer g!wal-
licen, >esten Burg bei Kafchan und übten von dort her eine weite Schrecken»-
herrtchaft«US. Ihr Hauplgewttb« war die Erpressung von Läscgeldern«us
den Landftrasten oder in den Kauiläden der Stadt tim das Jahr 181?
war ihr» Macht >» unwiderstehlich, dast die perstfche Regierung ihnen das
Angehe- mochte, di« Sorge für die Sicherheit der Slratzen von Kascha« »ach
Äum und Ield zn übernehmen. Ravid Hussein hat die Regierung auch
sonst manchmal IN Bmlegenheii gebrach«. Durch eine» Strafte,rkamvf, den
er oroen Kolalen In Kaschan sührte, entstand eine t, .-rnst« Verwicklung Mit
Rustiand, dast de» Minister de» Auswärtigen darob fernen Abschied nehmen
mustl». -

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

1F. T.-B. Berlin , 18 Oktober . Dribflnhi Aateaht Me
Ho11»n4 . 1000 0 » 1. Mk. 1011 00 T. fflr 100 Gulda»
Dänemark . . . .  S/4 .23 7. < 573 73 i. «100  Krauan
febwede» • • • • 640 .23 3. « € 50 .75 3, . 100 Krone»
Korwegea . . . . 614 .23 G. « 615 73 X » 100 Krona»
Erb«eiz . . . . .  4 '/4 .50 3. « 475 .50 i , • 100 Franken
Wien . 21 .63 3. « 2 .05 1 « 100 Kraus»
Frag . . . . . . . 76 .15 3. < 76 .33 i a 100 Kronen
Bu-fapee» . . . . . 25 .90 ». « 2 3.10 l . Itürk . Ptd.
Epanien. « 01 * 9 1 « * 05 90 4 • 100 fmUl
Finnland . . . . .  105 .o5 1 * 103 .23 Ä

Banken und Geldmarkt.
* Wiederaufnahmeder Zinszahlung in Ungarn Gemäß

einer drahtlichen Verständieuna aus Budapest werden, wie
der Deuisüh-Österr-Unciir. Wirtschaftsverband in Berlin
mitteilt. Banken und Sparkassen, die Plandbriafe und andere
Sihnldverschreibune-en ausg-eeeben haben, den Zi isendieist
l eziialich ihrer auf Kronen lautenden Wertpapijre nunmehr
wieder aiifnehmen. — Interessenten erfahren Näheres bei
der Geschäftsstelle des Deutsch-Österreichisch-Uigarischen
Wirtsrhaltsverbandes. Abteilung Schutzstelle für deutsche
Guthaben in Ungarn. Bei lin W. 85. Am Karlsbad 13.

* Ei»« Prämienanleihe in Frankreich. Versailles.
12. Okt Der Halbheits-Ausschuß der französischen Kammer
reiebmisrte einstimmig den Antrag Latevre auf Auflegung
einer Prfmienarleihe. über die verschiedene Pläne vor¬
liegen. die »en ündang diese.* Anleihe auf 20 bis 60 Milli¬
arden Frauke« beziHern

Industrie und Handel.
* BismarckhOtte. Berlin.  12. Okt. Bei der Bismmrk-

hütte ergibt der Geschäftsabschlußfür das Jahr 1918/19 bei7 298118M. Abschreibungen, wovon 1 'iOOOTOM. dem Werk-
ergä*n»ungs- utd Erneuerungsfonds entnommen wurden,
nach Aufwendung von 50000 M. für gemeinnützige Zuwen¬
dungen und 400 ÖOOM. für Beamtengrati/lkatiolen ein Rein-
gewiirn \op  1 163884M., woraus die Verteilung ei vir Divi¬
dende von 5 Proz. vorgeschlagenwird. Die Gesellschaft ist
mit Aufträgen in allen Abteilungen reichlich versehen, dar¬
unter insbesondere auch in ansehnlichen Beträgen aus dem
Auslande. Der Erfolg wird wesentlich davon abhängen. in
welchem Maße die Arbeitswilligkeit der Belegschaft die
früheren normalen Leistungen wieder  erreicht.

Wetlervoraussag« für Mittwoch , 15. Oktober 1313
von der Metrorolog. Abteilung de« Physik »!. Vereins Mt Frankfurt o. Jl

Später Regen, wenig wärmer, südwestliche Winde.

»toi « - » - m - o . läü
ORTIZCN
Munchvö ssep - Kugeln

Bewährtes Mund * und Zahnpflegemittel.
Wirkt blutstillend (bei Wundsein des Gaumens
und Bluten des Zahnfleisches ) Bewahrt die Zähne
vor Fäulnis und erhält ihnen den natürlichen Glanz , -q

Ortizon schützt vor Ansteckung (G »ippe) .
Erhältlich in den etnecklägixen Geschäften.

Die rNorgen-Ansgab« umfagt 8 Seiten
Hauprschrifttelrer: iil. Heg er Horst.

Brrimtwortftchsftrssritartifri) I .B. ) F. » llnther : farpoNtlscheftkahrfchle«
F. Sllniher;  für den Unterhaliu»g»t»il : B. Nauendorf-  fl«
de» lolale» „nd provinrieilen Teil und » eritzkssaal: SU. « »• ific v. »
vandelstetl: SV. Etz: für di« An,eigen und Reklanron-. L. Dornaai

lüuulich ln -Meründon. ' '
Tau« «. Verlag der L. Schelle »der  glltzen HofduchdeuLornt in ""-rrssndon

vprechstund, de« Sch nft loCta na u >dH» 1 Uh»
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[ Weibliche Perfonc.r

^ Kaufmännisch«»Personals
Perfekte

selbst-
>er sof.
Stellung

nur durchaus
ständig , mögl.
für dauernde

gesucht.
Offert , m.Angabe bish.
Tätigkeit u . Gehalts¬
forderung erbeten

J . Racharach.

Au einer Dame wird für
einige Stunden je vorm,
und nachmittags

Fräulein
gesucht » welches frisieren,
nähen u. andere Jungfern-
dienste leisten kann. Hotel
Margarethenhof » Thele-
mannstraße 3. Zimmer 9.
- Tn:
zu iHi . Jungen für ,vor-
U. nachmittaas aesuwt^MickelSbera

% Sich.MW

Für cnnerikan. Buch¬
haltung wird zum sofort.
Eintritt eine zweite

Buchhalterin
oder Buchhalter

«gesucht. Kenntnisse der
Zfranz. Sprache in Wort
Zund Schriit erwünscht.
HOfferten unter 8 . 706

den Taabl .-Berlag.

zu 2 Kind, von 3 u. 6 Jahren
lMädchen) gesucht.

Direkwr Radermacher,
Richard-Wagnerstraße 28,

Nähe Hay dnstraße._
Suche sofort für Ofiiziers-

Haushalt nach Hannover
zuverl . Kindermädchen
oder eins. strLniei» zu bre>
Kindern von 1*/, , 3 und u
Jahren . Flicken, Plätten und
leichte Hausarbeit Beding.
Köchin, Aufwart., Bmsche
vorhanden. Vor !. 2—4 Uhr,
hi er,  Uhlandstraße 18.

Wirtschafterin . .
tzückstig im HanÄalt,
Kocken. Backen. Nahen.
gu  föfiei.vjor gesucht. Nab
zu erfragen bei Jung.
BurMrahe ^ .2:

für Büro gesucht. Aus¬
führliche Offert , mit An¬
gabe der Geüaltsansvr . u
2. 7öS an den Tagbl .-V

WKkMlM.

Krankheitshalber suche mö ff.
ofort für Villenhaushalt

iirdcus perl Mr.
-»

Jfür den Packtisch gesucht, j
Warenhaus

Julius Bormah
G. «». b. H.

!

betüinfetin
mit fluten Zeugnissen ver
sofort gesucht.

Leopold Cohn,
Tomen -Konfektion,
Grobe Burgstr. 5.

und angehende

MWM » «
sucht

Marktitrake.
Ehrliches sauberes

für Sofort gegen Vergütung
in feines Kvnfitüren-Spez.-
Geschäft ge ncht. Off. unt.
A. 141 an die Tagbl.-Zwgst
s"GeWeMiches Personal ^

Für rorn .BmeS
geschäft loird eine
auS tüchtige

Mast
durck

gesucht. Gesl . Offerten
mit GcholrSan 'v'... Zeug¬
nis -AI schrrften u. Bild u
E. 681 an den Tagbl .-D

Taillen -,
Rock- u . Zn-
arbeiterinn.
für dauernd gesucht.

K. Piroth,
Friedrichstrasse 37,2.

M-il. Iarötziterin
bei gutem Lcchn für dauernd
gesucht.
A. Grunde ». Röderstraße 17

Tücht. Rock. u. Taillen.
Arbeiterin gesucht Damen-
schneiderei " ra Kohl.
Adolfstratzs l. _
Geübte Taillenarbeiterl «.
itunte Lehrmädchen f. Fr.«ckStter . Schwakb.  Str . 73.

Weißnäherinnen
u. Lehrmädchen bei hohem
Lohn gef. Sturm . Moritz-
jiratzê ü,^ ._ _

Eine Büalerin gesucht
Ke,s7 Rrehlstratze-^

Leibt . Hilfskraft gef7
Waschanstalt Schmidt.

Röderstraß e 24.
Saubere , flinke
Packerin ges.

R beinaauer Str . 19. Lad.

Schwester gesucht
die auch das Kochen übern
Hilfe vorh. Borst, vorm, bi»
2 Uhr Emfer Str . 8, S l.

Mädcken f. all« HauSarb.
ges. Roßbach. Schiersterner
ZtraßeD )-

Ordentliches sauberes
Mädchen

14—16 Jahret sofort des.
K.-Frie drick-Ring 49._ B

Heft. Alleinmädchen,
welches Kücheu. alle Haus¬
arbeit versteht, in klernen
herrschaftl. Haushalt für
IS. Oktober od. svater ge¬
sucht. Gute Zeugnme er¬
wünscht. Beikel . Kaiser-
Fri edriL-Rinn 69.

lltzrl. MonatSmädche»
von 8—r-g12 Uhr gesucht
Marktstraße 14, 2._

Sichere Monatäsrau

Miß . WA»
für sofort od. später gesucht
Luisenstratze 47, 1.

gesuchtAlleinmädchen
Taunusstratze 41, 2.

Ml . MA»
für klein. Haushalt gesucht.
_ Webergasse 29, Eckladen.
Allem mädchen
ober tüchtige Frau gesucht
Mainzer Stra ße 20, I.

Tücht. Mädchen sof. gej.
Taunusstraße 47, 1.

Ei« tüchtiges Mädchen
ür Hausarbeit gesucht. Näh.
Schwalbacher Straße 2.

H. Mäher.

für kleinen best. Haushalt
zum 1. Nov. bei gutem
r'obn gesucht Klarcnthaler
«trabe 2 3 St . rechts.

bei höchstem Loh«. Beste
Zeugnisse herich. Häuser erf.
Zu erst, im Tgbl.-B. SNu

Zuverlässige gute
Köchin

zum 1. Nov. gesucht. Gute
Behandlung , guter Lob«

Nerv tal 63.
Gesucht für. sofort

Köchin
und

Hausmädchen
.Kar -cllenst ratze 7ä.

Gesucht
zum l . November einfache

NW.
die Hausarbeit verrichtet u.

ZWWDAkS.
beide zuverläs ig und mit
guten Zeugnis rn . Vorzust.
3—6 Uhr Wiesb. Allee-52,
Ha testelle Aussicht- türm.

Beiköchin
zum sofortigen Eintritt
gesucht.

Hotel Schw arzer Bock.,
Treue » Allein« LdSen

oder einfache Stütze zw-'
selbst. Führung eines kl
Geschaftsbauskalts iDame
u- lMi . Kindl gesucht. An¬
genehme Dauerstellung f
Alleinstehende. - o

%fu * tfDfort

WM KW
die selbständig kocht., näht
u. 2 Kinder . 8 u. 13 I . alt
versieht- Hausmndch vhd.

Rittmeister Becker
Lanzstraße 37M*- _

Alicinmädchen,
8im .% Hans - n. Küchen-
mädchen, Kaffee- u. Bei
röchinne« «. viel anderes
Personal sucht Hugo Laug

nverbSmäß. Lt». Bleich-
-ake SS. Tel. 8881.

od
Eins. Stütz.

». selbst. Alleinmüdche!
-e

»WM jeu
sof. od. 1. Nov. ßfifl. hohen
Lohn in Brllenlnmrh. ges.
Beding, gute Empfehlung.
Monatsfrau wird gehalten
Borz. bis 3 Uhr, Biebrich»
Siegfriedstraße 4._ _
TÜTiiTÄp
oder Stube . für fl. herrsch
Billenhausbalt zu 2 Mri-
gesucht. Fr Dr . Berend
Biebrich. Str.  2 8- T. 146 2.

,r gleicho. 1. Nov. v. Ehep.
Alleinmädchen
d kochk b. hob Lohn ges
Zcntralh . Gr . Wäsche a d
Hause. Fr Tr . Sandhaae.
H^ er-Friedr ;Rrng 49. 8.

Besseres zurc-rlinsig.s
Alleinmädchen
las kochen kamt und alle
g'i.usarfnih .n >ersieht, für
klein, wimn -uh. Heurb
(2 erw. üferfou.' aefüllst
Nähere« zw. 5 u 8 Uhr
RvdeSbermer Str . ll. 1.

sof. gesucht tägl. 3—4 Std.
Dreiweidenstr. 8, 2 l.

Monatsfran

Haushälterin
w. lange Jahre d. HauSb
felbständia voraestanden
sucht ebensolch, Wirkungs¬
kreis am liebsten bei alt.
best. Herrn . Offerten n-
» . 784 an d. Taabl -Verl

gesucht_Ble«hstr̂ L -L - r<
Saubere Pubfran sucht

Schmidt . Nilolasktr - 14a
(^ WLntÜchrPersonen)

^ Kmlfmämiisch«, Personal )

Kaufmann
für Korresvondenzu. Kom¬
mis ionsbuch v. Rheinganer
Weinhändlung per sojort
gesucht. Stenographie und
Schreibmaschine erforderlich.
Offerten unter A. 842 an
den Tagbl.-Berlag.  1367

Geb. Fräulein
38 J -. eva.. vertraut mit
der Führung des gesamt.
Hauswesens , sucht, gestützt
auf gute Zeugnrste. vast.
Wirkungskreis in .Wies¬
baden. Angebote mrr An¬
gabe derBedingungen erb.

Maria Bob.

sucht' ;. 1. Nov. ein« Stelle
als ang. Köchin od. Allein¬
mädchen inkl. Lochen. Off.
n. « . 70« a. d. Taabll-Beri.

für Wiesbaden . Mainz ».
Vertrieb von Glü .ikiirvern
von erstem Hanfe sofort
gesucht. Angebote unter
F . 794 an den Taabll -B

Zimmermädchen
sucht Stellung in gutem
Hotel. Offerten unter
E. 705 an den Taabll -B,

oder Lehrmädchen sofort
gegen Bergiituna gesucht
H Gieb . Buckbandluna
neben Hauvtvost.
s"EeWeroiiHesHer ^ näs)

Tüchtige selbständige

MmMrtzen
sucht zum 15. Olt . oder
später bei best. Behanoll

Fr . Frank,
Biebricher Straße 38.

für Starkstrom
dauernd gesucht.

Hansohn,,

Für sofort oder svater
wird in ein feines Hau?
älteves Ehevaarl ein

Tüncher
ür Akkordarbeit gesucht b.

Johann Paulh jun.
Mainzer Straße 74.

it$t mm
ober einfache Stütze ge-
ucht. die anck kochen L

Hilfe vorband. Näheres
«chiersleiner Straße 3 2
vorm., n. v. abds. 6 ab.
Solid. Mädchen

od. alt . Wrtwe in lllinen
Haushalt von alt Herrn
sof. gesucht. Näh . Lui -en-
str aße 18 1. zw. 9 u. 11

mm  lleiuni^aii
gesucht. Pbilivv Mainzer
Dtrabe . 144,_

Bet-eres saub. Allein-
mädllna zu kl. Farni ie

i  gutem Lohn u. guter

üt Damenschneiderei ges.
F. scher,  Moritz rr aze 5.

-cbandluna für soi. ges.
Frau Oberin «. Sckulz.

Lie.andstrake 5. P arr .„

HMSmWWi»zlseiles
aut. emviobl., für 1- Nov.
qesucht. Vorstellung zw

u. 4 Ilbr ngckmittaas
Gustav-FrevtaaKr ^ ,

Hausmädchen
brav u. fleißig , für kleine
uamilis gesucht.

Dentist Lickltenstcin.
LLNvaaise 54 1. ...

rchtigez MllM
gegen hohen Lohn für sof
gesucht Luifcnstraße 47. 2

Atzt. « tzN
oder Stütz« für llein. Haus¬
halt bei hoh. Lohn gesucht.
Wäsche wird ausgegeben.

Vorzustell. von 9—3 und
6—8 Uhr Schefkelstr. 4, Pt.

Gebcld. ia. Mädchen.
nickstu. 20 I ., welches aut
naben k. u. Sausarbeit
i>esorat. mehr auf teilwcrf
Familienanschl. wie hohes
Gehalt ficbt. m S- Villa
zu ein« Dam« gesucht.
■i'äfi. Mau ergMx^ _ Lai»-
X kr . Mädchen tagsüber

"GänbT ^ au 'oEI ^ st̂ '
von 8—8 Uhr für v. Haush.
gesucht Kapeltenstr. 18, 1.

Junges Mädchen
für leichte Arbeit vormittags
gesucht Goldgasse 2.
Stundenfrau

v. 8—l llhrges . Langg. 48,2
Stundenfrau

u. ein Lrufmädcheu gesucht
Bismarckring^41, Part ._
"Ehrk. Slnndenmädch . gef.
, i .’Kaif -iFr^ Ring . 64. 2,
Zuverl , saub. Monatsfr.

od. Mädchen »es. WlSmara.
NNP,lS, l _c,_RfWbdicn ob. i«. Frau
von 7—10 i. Monatsstclle
gef. Lorbinastrade 3. t

Gebild. junges Mädchen,
in allen Hmisarbeiten be¬
wandert . sucht boldiglt
Ausnahme in nur feiner
Familie »u weiterer ge-
sellichaftttck>er AuSvildung
und Unterstützung -der
Hausfrau . Bedingung!
Familienanschluß und Ge-
legenhett Musik zu trerb.
Etwas Taschengeld er¬
wünscht, dock nicht unbe¬
dingt erforderlich. Gen.
Offerten an Frl . Dürfe
Wenk. Haiger sDillkrcisl,
erbeten ._ _

sofort

Co-

JunarS MädÄen
anS best. Familie imufr-
kaMckl fuckt Stelle als
Stütze bei Fanu 'ien - An¬
schluß. Offerten unter
P . 784 an den Taabll -M.

Ersttl.
Nockschneider

gesucht,auch selche welche
etwas mitliefern können.

B . Marxheimer.

WWger 6AeiN
aeiuchf Wörtbitraße 26. 1

KÄriSWM

Anst. Frau f. Monatsst.
von 10—12 oder von 9- 11,
evtl, zum Kochen in best.
Sause . Näh. zu erfragen
nackm. bei Brenß . Totz-
heimer Straße 16.

findet dauernde Beschäft-
OSkar Boael.

Wö rtbüraße 18. 2W IUWUM». W,_ :
Hilfsarbeiter

Fuhrmann
gef. Sedanstraß c 5. P.
^ungLl' Hausbursche
gesucht . C. Sclieiienberg»
_ Goldgasse 6._
Jung.Hausbursche
gefuckt Moritzfiraße

Funacr Mann
ür Botengänge u . leichte
Arbeit gesucht. Götzen.
Langgaste &7,J. _

Znverl . Junge
z. AnStragen ges. Moritz
u. Munzel . Wilhelmstr. 58.

Weiblich« Personen

KansmLnMsch«» Personal ^

Stenotypistin
tlOsäbriae Prarisi.

in ungekündigter Stell ..
suckst zum 1. 1. 1928 and
Engagement - Offert , mit
Angabe des GebaliS utt!
i ^ SLankn MtJ,

iim  ifgr!5S!fmn
20 I .. mit auien Zengn..
sucht angenehme Stellung
gleich welch. Branche. Off.
u. F . 705 an d. Tagbl .-V.
^Gewerbliches  Perfvnsl

FnnaeS Mädchen.
das einige Zeit als H«ar-
arbeiterrn tat . war , möchte
in ernem anderen Gcfckiaft
das Frisieren u. Ondui.
erl . Off. G. 704 Taa bll-Dll

Fnnaes Fräulein
sucht Stelle am Büfett.
Gesl. Offerten u. S . 784

' L-an- den To äbl.-Berlo«.
Lothringerin

die perf. deutsch u. fcanz.
spricht, sucht Stelle als
Serviersräul . in Weinstube
Offerten unter U. 785 an
den Trgbll-Berlag

sucht Stelle als Hausdame
in einem vornehmen frauen¬
losen Haushalt. Offerten
unter v . 705 Tagbll-Lerlag,

Gewandte, flott arbeitende
Stenotypistin

I znm l . Nov. gesucht. Angebote mit Ae«gn>-Mschr.
>u. Ang. der Geh.-Anfpr. an .

Maschinenfabrik Wiesbaden Gef. m. b. H.

Kontoristin
der Lebensmrltelbranche

zum Beitragen der Kontobücher für bald gesucht,
Angebote mit Bild , Zeugnisabschriften » Gehalts-
ansprüchen unter S . 705 an den Taabl .-Verlag,

Alleinvertretung
für unsere Patent, lestens empfobll Gebrauchsartikel

PMM 's WWstroMir
PMÄer's 5ufanimgnro!![mrg HchWlten

an redegewandten Herr« oder D -m? be>gutem Ein¬
kommen wf. zu vergeh. Schr.ftl. A >g. Str . I l P . erb.

Fräulein
eiuvsteblt nch zur Aushilfe
im Haushalt , nebt au * mi
Kindern . NÄb. Kastell-
strakf \  WW.

Fa . saub. Fra « ,
suckst iaasüber Beschäftig.
Schi ersteiner Sir . 18. M. 3

Männ lich« Person en )

' Kaufmännische» Personal )

MFMo.ErchWdel
ucht iuristisch gebildeter
Kaufmann mit kangfähriger
Ueberieepraxis und hervor¬
ragenden industriell on Fähig¬
keiten leitende

Stellung.
1a Referenzen. Ofr. unter
1588 an die Annon.-Exped.
Leine . Gieß._

sucht Monats -. Wochen- o.
Taaesttell . Ott . u. % 1 ?9
an die Taabl .-Zweigtte llr

Junger Mann
sucht Stelluna kür leichte
Büroarbeiten oder Laaer.
Fm Anfang gegen gerir -ge
Vergütung . Offerten u,
28. 783 an den Taabll -B

Ee« erl»ich«s Personals

ßHÜP
CS—ß Mann , ev. mehr)
abI. AvMdec frei

Reflektiere nur auf Tauer-
itellung. SamStaas uob
Sonntags , « st. auch in d.
Wvcke. Großes Noten-
eevertorr. DLod. Sch.ager
und Tänze . Gage nach
Uebereinkunft. Geil . Ott.
beliobe man unter ,M-
Orchcster S . 698 an den
Tägbl.-Verlag zu richten

»erfekt in Kautschuk und
kll Goldarb .. fuckt Stell
Ott . u . M. 704 Taab ..-V.

Junger solider
BLckergehNfe

sucht dauernde Steilung
Gelegenheit zur Ausbildung
in der Konditorei wäre er¬
wünscht.

Gueisenaostr. 12, H. 2 r.

Jüng . Diener
m. pr. Emps. f«ch Stelle.
Auskunft durch v«q» Lang
aewerbSm. Stellenvermtztl
Bleichste. 23. **L 3061.

E2B 4
Geb. Dame, mittll Jahren» der

stanz. Sprache
in Wort u. Schrift vollkommen mächtig, sucht
Stellung itt Töchterpensionat oder crößerem
Betriebe zwecks Erl. der franz. Korrespondenz
und Ueberietzungen. Offerten mit GehaltS-
angabe unter B. € 99 an den Tagbll-Verlag.

Weißbindergeschäft
sucht einen FU4

Werkführer
in dauernde Stellung. Bewerbungen untetz
F. 8. ll. 334 an Rudolf Masse, Frankfurt a. M.

Zahntechniker
irm in sämtlichen Gold-, Kronen«, Brücken- uni
Kautschukarbe te» und guten operativen Kenntnisse»,
gesucht. Ottelten mit Bild und Geh .ltsanspr. uni«
B. 7>«5 an den Tagbl.-Verlag.

Wer Kriegsbeschädigte
Kaufteuw, Büroehilsen und Arbeiter aller Be»

benötigt, wende iich an die

lmMImWilr für wgÄWW
im Wsitsamt

5 otzhe?mer CtraFs t. _

Serntietungetij
1 Zimmer.

%miU  mit NA
z» »« . Mbrecktstratze 38

2 Zimmer.
Rieblstr. 2 2 Zim. u. K„

Stb , Dockst., zu vecm.
Billen und Häuser.moderne»

aller Komfort, 9 schöne
Zimmer , Veranda und
Garten , in guter zentraler
Lage, Nähe Elektr., sofort
zu verm. Näh. u. L. 705
an den Tagbl.-Ber ag.

Möblierte Wobnnnaea.

NA i« mm,
in herrlich geleg., in Näl>e

Wiesbadens, find einige
Wohnungen von 8 lezw.
4 Zimmern , möbliert od.
unmöbliert, iofort zu ver¬
mieten . Lifeiten erbebn
unter A. 247 Tagbl.-Berl.

Möbl Kim. Maat u«w

A louer
meubls säI c>n2offieiers.
8'adr . Dagid.-Verlnst.

Kavellenktraße 81, Bart .,
2 elegant m-öt-lrerte Zim¬
mer zu vermieten.

lirllrr . Remik» Stall . a(a>.
Weinkeller, auch für and.

Zwecke, zu veemieten
Hellmunditroße 27.

Heller Äellrr
als La-' er zu verm-eten
Rhein straße 66. l . Stock.

t IWi |

Gebildetes
lkinderlos) fuckt z. 1. De»
od. früher 2—3-Zimmcr-
Wobn am liebsten n>
Villa und event. GeseK
schciftsansch uß erwün Ä
Off. u. F . 703 an de»
Taab ' .-Verlag

3—4 Zimmer . Kirche uni
Nebenräume , ver iow?
gesucht. Änaeö. u. F.
an den Taabll -Ver 'ag

8UtiüM . ZjMS!
Nit Küche für so ort

lgeiuch« a«i
% ohn.

v. best. Brautpaar sof. od.
später zu mieten ges. Ott.
u. O. 782 Taabll -Verlo«.

,Lion &
straße 8.

Angebote
Nachweis- S.

Bahnhofs
-Bür«

3 möbl. Zimmer
mit Kücke event K»̂aeleaenbeit in gut. Haw>
in kann, kreier Lage w*
kll Familie . 3 Leri -ne»
zu mieten ociunit. 6>ej
Offerten mit Treisan "^n » . 6M m  den Taatl'

001
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hciZu
Stad
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von
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sofort
an dk
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Off, u.
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Ul&  8Aüd. M i
mit od- ohne Möbel, in^
Nähe des Bahnbois
od. 1- Etage , für rub d
Büro gesucht. Otter!
ll. 870 an den D

Billa
evt. für
drziebbo
Jbttoj
. Hüchh
m besten
Mer. G,
lott bez
berkaufe

141

Wer
gibt an rubiae Familie 1
3 Erwachsenen

3 nu b .. Zimmer
mit Slüdw ober Stü*e* Vahn. fr
Benutzung ab Olef!, st"
„ -7 « -I T, . » .e - 'l E

cf«aU. aunuti . Zimrnck,
u. evmit elettr . Licht ». »

Klavier mit o\ ohn-c -bf.»
S\ mieten Qfj Off. nt.
ll

|6—30 I

sofort gesucht. O' ls. ».
an die Tagbb-Zweeastelre'-

kanf
' mn

»wen
- >de« !



tchr.

H.

che
-sucht.
chaltz.
ierlaq.

Nr. 4S7. Mittwoch, 18. Oktober ISIS. Wiesvavener Tagblatt. Morgen -AuSgabe . ErpeS Blatt . Seite » .

Wohnung
von 3 fein möbliert . Zimmern,

Stadt , sofort zv mieten gesucht.
K. 700 an den Tagbl --Berlag.

ohnung

ad. kl. Gütchen, mnck. 6
biL 7 Bim., nebst Stallung
für 1 Pferd u. Klciutierz.
Obst- u. Gemüse-Garten,
möge. in waldr . Gegend,
zu kaut. gef. Angeb. mit
g. Beschreib, u. Preis unt.
L. 764 an den Tagbl.-Bl.

an den Tagbl .-Berlag.

Lagerraum
Verlag.

[ KMechlNk
irtilet

ttt (Ftni
P . eck

F114

tzw MMW
Telephon 341.

Dambachlal 23. Neuberg 4.

Mgenehines HeMM
IrlMM!St. ll.PllWUi

i Heizung garantiert.
Gute reichliche Verpflegung

Zimmer mit Pension
von II M . an.

^ Rasualitti -AngeovLe )

t* uni
iitniffe«,
. uni«

sie
. .-tJif;
FäSU

lijte

SS
r
1. D«

limme»
iten . a
Gesch

irün Ä
an de»

mm
so Ott
tc a»
- PS :«

SSESS^
timet
. Hau"
lOf »**

■xs

Sbv. mit Nachlaß «ei.
Off, u. D 687 Taa bl..Vl.
Hjlvstü. ui. Nach!. z. t . «ei.

Off. u. G. 134 Ta >l.-Zrr«it
m.

auf gute 2. Hvv. auSzuI.
oder rentables klein. Ge¬
schäftshaus , it fairen gef.
Oft. D. 141 Tagbl^Zwgst

( ii c Malien -Ges uch«  )
Der leiht strebsam. Ge¬

schäftsmann am 1 IoHr

I» » « !
aogen gute Verzinsung?
ßff . _;j, _D._70$JZgabL

jiWltlllMW!
50ÜOU Mk. 5%. in 2 I

*«616 erster Abschnitt ein.
Nackbnv. a. vr. Geschäfts¬
bank zu reinere», dabei
»irr , 20 000 Mk. Kri-aS-
«lleibe tu  Bari an -ienom.
O. Enoel Ad-Mtra »« 7.

s ZmnwbilM
[ Jmmabillen -Berkimfe )
JI1MUIIIIL
- Villen - .
! o.Wehr.häuser-Verkaof"
~ durch

■Bwssmm, £:’,'L »
. Goethestraße 13.

Ein Haus m . Stall
Jtemife u. Garien.
Wörsdorf Bei Adf
>Bahnstation ) zu verb
tiu erfragen Erbend«
Wiesbadener Str . 14.

BI. renlnbl. §WS
mit Laden etwas Ktall
Mtte der Stadt , soior
billin , u verk. Offert u
L -. .M flN den Tgabl,-L

Zinshaus
zu kaufen gesüßt. Preis.

Mk. 55000 u.
Mk. 60000

stellen lick 2 nette Hei
Wohnhäuser mit 5-K.-W
obne Hintoracü . u»
R.ieinstr. An« ra.
bis 15 000 Mark.
. Otto Enael Adol fftr . 7.
Stiddiertcl . OelsteinhauS.

für 7s,t
'rieda
»tratze Tel , mtö.

verkebcsreicke - . doch rub
Lage
auf Rhcinstrom . mit klein
oder ar '
terrain ) and. U.itnn . h
aänitig zu vertanen . cvt
Tausch. Off.
an Haafenstri » n Bralrr
A.-G. ffafilCiM. 168

6 % Haus mit Lad:«,
Tvrfahrt , Werkstatt und
Hallen (ringest, ig. Mieren ),

" ! Taunusitr ., günstig
zu verk. Frrsda Kreit.
Erbacher St r . 7. 1. T. 8242
Reut , herrsch. 7-Z.-Hans,
nahe Bahn dos. zu verk.

i« Nerotal f. 225 000 SB.
*u verkaufen. Antra-ie«
«• T. 692 an den Taakck.

«l -- MN7
Billa in »dCtÖQl. Laer,

kvt. für 2 Familien sofort
beziehbar, tu  artEnufen-
-Stt » En«ek Ad- lsstr. 7.

H-chderrschaitl. Billa.
"t bester Kurlaae . 16 Zim

X in i# ÜÜ5' Darren. Garage, fo»
h Mä beziehbar, billig zu
i-' ,b ae! Brausen , Offerten unter

L 1-41  an die Taabl .-
jjfoWtHk . Dismarckr. 19,

Sin lleinn toten
m. Obiibäum .. in Sonnen
bera zu verfaufen . Aus¬
kunft erteilt Beil der

A. Sckmorl
Frankfurt am Main.

fJmmobllien -Äaufgesnche)
Eine moderneBilla

mit nötigem Komfort zu
kaufen gesucht. Offerten
unter Dl 764 Trmbl.-Verl.in ZMW
bei hoher Anzahlung zu
kaufen gesucht. 4 3̂im-mer-

Kk. Hau« mit Garte«
*n miete« oder kaufen
aeiuckt PreiSoffeert «nt
W. 762 an den Taabk -B.

« Gute Kapitalanlage
rmilik*

mnet
»iicht*

eh A°!

u. cvE
?* nr. m.

Grundstück, 22 Ar, mit Ausbau und

Wasserkraft
PS., früher Möbelfabrik, Mittelrhein, kl. Stadt mit

J Sedäufs

- ( Privat -BerkLufe ]

inte Wenz!
Ein Geschäft, vaff. für

tedermann billig zu verk
Näh. Taab1.-Verlaa . Ow

. Obst.
' und Gemüsegeschäst

aut gebend verbunden m.
t , Butter. Eier u. Wurst« .t l zu verkaufen bei

,, Frau Müller.
! ^ tzjährtgeS^

Arbeitspferd
t ! und sin

- Mttiger Pony
>vreiswert zu verkaufen.

, IS . Herziaer Schiertteur
ll B .ebricher Str . 23.

I Fernruf : Biebrich 207.
“| Zu verkaufen guter

Bauern -Gaul
I garant . zugfest u. fehler-

- frei , auch gegen leichteren
I oder Fahrkuh zu vertausch.
I Martin Schirrstei».

' Wiesbadener Straste 2.4
' Pferd . 6 Fahre alt.
'I mit Garantie zu verk.. io.
I wie ein Pvnb in gleichoni
>Alter zu verk. Bievrich.
! Brunnengaffe 10.

2 Schäferhunde
I wegen Futtc' rm.in .ies billigI zu verkaufen. Biebrich,
I RathauSftraste 25. Boda.

Hafen,
|2 große. 5 kleine. 50 Mk.,
I fchw. Kinder - Tafthut zu
! verk. Scharnhoritsrr . 15. 4.
I t  LegcHübner zu verk.
kGciIbergstraste 42.

Gänse.
! Zehn Gänse abzuaebLn.
I zirka 8 bis 11 Pfund
I Gewickt. Näh . Kritschgau.

Moriditratze 20

MWllM -Mer -Wr
! (14kar.). mit Svrunadeck.
I !bestes Schweizer Fab ik.)
>und dazugeh. Panzerkette

'8kar.). suf : für 950 Mk.
I tu verk. Off . u. A. 243
I an den Taabl .-Verlaa.

Gelegenheitskauf!
AsgM . sihlv . WWer

I für 12 Person ., mit Vor-
I wge-Bestecks, 85 Stück, i
| 3000 Mt . nur an PrivateI abzügeben. 10—12 und
13—5 Ubr. Näheres im
I Tagbl.-Berlag . Nr
1 Grötze. massiv silberne

ftuntnafe
I 48 cm Höhe, aus Privat.
I band zu deck. Näheres im

Tag .,l.-Perlaa . Nv

rrmisWWk
gm ci halten , i  St , (t’o6c
das Stück 45 Mk 2 Stück
!>e:ne ie Stück 25 Mk.. evt
f.lr Kinder , zu verkaufen.
Änzusehen täglich im
TaablaU -Hons.

Mod. Paradresrecher.
schwarz, bed. unter Laden-
vreis zu verkaufen. Kleine
Buvmtraste 1. 2 r.

DMM -MjM
älter . Wollbezug. pracht¬
volles Fuchsfutter , für
3000 Mk. zu verkaufen.
Mb . im Taabl .-Berl . Np

Edelmarder - Stola,
vier Felle

zu verkaufen. Kantuer
Damback tal 5 3.

Lange echte

Sealjacke
mit Skuukskraqen zu verk. ,
Anzusehen zwischen 11 u.
1 llhr . Lendle. Stift-
ftrotze 20.

Weiße Pelzaaruitnr
(Danin )^ wenig getragen,
für 80 Mk. zu verkaufen -
Oranisnstraste 54, 3 lkS..
von 7—8 Ubr abends. ,

Maulwurfmantel
gstrag .. u. 1 mit Pelz gef.
Mantel zu verk. Näheres
bis 2 Uhr mittags

Oranienstr . 1» 1 links. $

flficpüfi '«
1 lcmaer weist gestrickter r
Mantel , verschied. Herren - b
Stehlrag .. Gröste 35. eine
Ueberaangsjacke. 1 Kegel- o
soiel zu verk. Näheres im n
Taabl .-Verlaa . No s

Kurzer Sportpetz
zu verkaufen.
-losef Meiler Lanaa 9,
Elea^ f. n. fchw. Char-

meufe»Klrid. getr. Seal-
Facke. nr. Wintermantel u.
verschiedenen. Schuhe (39)
zu verk. Radin, Rvder-
straße 26. 2 r.. von 8—16
u. 1—3 ItSr tu  sdreche».,

.Hochfeiner neuer
MisAt Mrgesrvlk

trauerkalber für nur
250 Mk. verk. Elconoren-
»tcaüe 10. B r . Scknei d.

Elegantes rosa ..VeseU We-Aelil
(Größe 44) zu verkaufen
Roscnitrake 6

2 schw. Tuckiacken.
f. mod. Haarhui . wie neu.
oetr. Pelzgarnitur , versck.
Küle u. Schulterkragen s.
alt . Damen , Straußsed .,
Herren --Umlegkragen (38 u.
40), 1 Dpd. neue Mansch.,
& Dvd. eie«. Kissen-Be¬
züge. neu, zu verkaufen
Bismarckrina 5. I r . __

Sistwarz. D^Jackett
ü. Damen -Paletot . sowie
mod. schw. Tibetvelz für
ältere Damen bill. zu vr.
Hofmmm, Bert ramstr . 15.

Neuer feldarauer Rock
u. Weste zu verk. Blücher-
straf« 20. 3 links._

Hofe bestreikt)
Smok .. Rock, seid Weste
seid. Unterröcke. Taffetrock
schwarz, Regenmantel , bl
Cbeviotb'use, Hausschuhe
(Gr . 38). Damenknovistief.
(39). n. Lackhalbschube(35)
u. H.-Schnürsckmbe(35) zu
verkaufen bei Kontuer
LLLLMal 5^

Zwei Militär -RSSe,
1 D .-Aelziacke, mehr. Hütebill. Wiekandstr aste 1. 1 r.

.Sellieid. Bluse 36 Mk..
seid. Domenhut . kl. Form,
8 M ., S .-Filzhut , stahlbl.
12 Mk. Drwdenstr 9. B. 4,

. glüuer
(Maßarbeit ), für schl. Fig ..
mit Hut, Raner -Avvar.
u. Leinen - Dämast -Tofel-
tuch (8%  Mir . lang) zu
verk, viqfimtrafie 36, 1 l.

Meftnleitelnnj
Neues, iebr schickes, aus

vrima o'ivenfarbig . Tuch
aearbeitctes

Schwalbacher Str . 7. 3 r.

mit lang. Jacke u. schwarz
Pelzbesatz sehr vreiswert
zu verk, Gustav Fiickier
Damen - Schneidermeister
Moritz,'tröste 5.

Winter -Mantel,
fast neu. auch als Herren.
Paletot geeignet, zu der-
kaufen RSderstraste 23.
El. lila-irid Abendmantrl,
Pari «er Modell, reich gest.
Ballkleid, fast neu . billig
zu verkaufen. Offerten
unter E. 764 an den
Taghl.-Verlag-

Eln Dameamantel,
gsbr. Damen - u. Herren^
schulhe zu verk. Wo ? saat
der TagSl.-Verlaa . ^ bl«

Damen -Ulfter.
engl. Stoff . z>n verkaufen
RiideShr imer Skr . 1.,3 St,
Schw elc«. Tuch-Havelock
f. alt . Dame zu verkaufen
Scharnbo rktit raste 38. 1 r.

modern, für 60 Mk., sow
ein Reaenhut , schwarzes
Glanzleder , für 10 Mk.
(beides wie neu) zu, vert

Bernhardt
- | SÄ1 » 11Mantel , Dave.für Frgu vmsend. fast neu,
u.^ 1 Kmdersrühlchen, auterh.. zu verk. Taunus^
straste 22. SL
MnterbL . gelbe Strickjacke
35 Mk. abzug. Ratbaus-
straste 5, 1 x~. anzus .̂ 6—7.
Mäd^ eumautel . 9 - lli

„u verk. Weitendstr. 2 -,
1. St . r. Anznf,  bis 3 Uhr.

Mod Damen -Filzhut,

2 gute Winter -D .-Hüte
billig abzugeben bei Fries

trae 39. Stb. 2 l.
8u verkaufen zwei fehr

bone mod. Bekourhütc

Kavothut.
u . zu verkaufen
u-rgfiraste 1. 2.

2 sehr sch. Äindcrhütc.

Frack u.
F.. schw.

Weste'
D.-Mi-Mantel,

Hergenhahn,
cktstr.,18 . 2,_nlöchroS-Mzilg,

™iöLJfifi .. fast neu. für
Mk. zu verk. Näheres
Tagbl.-Ber laa XI

ÄW md Merzieher
erhalten , vreiswert

wkoufsn. Fuhrmann,
,-August- Sir . 3. I.

2 gut erh. Anzüge,
;rtl. Fig., zu verkaufen
^Carl^ Dlei chstraste 18.
Neuer Hrrrenaumch

s Mi itarstoff , Gr 48,
ue Stiefel <<&t 42 ). ver-
ieb. aut erh Herren-

Wlntertiberziebcr billig zu
verkaufen. Hofmann Ber-
tramstraö « IS. i reckt«.

Fast neuer eleaanter

M - WAW.
schwarz, umständeh. für
280 Mk. u. vast, gestreifte
Safe , sowie eleg. neuer
Smonkinaanzuo f. 400 M.
(für schl. 1.70 gr. Figur)
zu verk. Anzuseben 1—4
u. von 7—8. Barnibke,
rlkb rechtstraste 11 3.

“ilPiiifii
Mir ein MzAgön

zu verk. Wi .belmstr. 18. 2

Gardinen , neue Leinen - ,
Bettüäher. Tepp.. Chaisek..
Waschkom.. .Koin,, vol^ u.
ein schwarz-seid. Kleid bill.
zu verk. Bismarckring 5,\Htb. 2 t „ bei Man ow.

Gelegen!

Dezimalwage
i  verkaufen bei DiM-
ile ichstraste 9._
Fellschaukelpferd

,tacker Holzkoffer zu ver
kaufen Stiftstvaste 29, Hof.
starker Holzkoffcr zu ver-

' ftstra ^e 29
bei- Friedrich ._

Dabv-Korh. Wanne,
Sitzbadewanne , Wäsche all.

. _ _ , Art , Damast -Tischtuch für
sckxS Fabrik tadellos ec- >18 Pers ., engl., (ranz . Lehr-
balten , rreisweit . zu veri . I u. and. Bücher (Romane

ufw.) zu verk. Erbach,
Herrnaartenstraste 13. 3.

HMdgelNWer leppich
ca, 18 Qmtr .. bestes deut-

Nathan Heß

mmmm
ff - ^ i , I faft neu. 23/50 PS., eleg.

Tnit mn  I Kriedenswagen . vreisv-err
Et6 . Chiffre T. 706 an | verkaufen. Besichtig,
Tagbl .-Verlag.

Schwerer neuer
ZettM -Cll !WMMtsl

billig zu verk. Weber
Dreiweideirstr ., 4 L .?
Ein «. Herren -Ueberzieh..
1 Mrl.-0>ock. 1 Schasvelz-
weste, 1 P . Hosen u. Weste,
2 Fantasie , Westen, neu.
schw. Damen - Tuchmantel
bill. Eleonorenstr . 5. 1 r.

2 Herren -Möutel
ir. Geh rock zu verk. Dotz-
heim er Straste 100. S , P.

Militär - Aiäntel
Bluse Reithofen z» »erf.
SMömru _ Mo
T 5 ra », WzlingS'
u. Knaben -Uliter. 1 lieber»
zicher. 2 feldgr . Anzüge
1 Knaben -Anzug. 2 80er
Röcke (dunkel) für Post-
öcke. sehr vreisw . zu verk.

Graben straste 20 Laden

Gm erhaltener

und ein Posten
jBracht. Msessslj

zu verkaufen.
Walhalla.

Pianola

\ nach vorheriger Anmeld
' jederzeit (Tel, 97).

Fritz Wink.
| Do dbei mer S traste 18.

Lkickste Federrolle
zu verk. od. gegen leichten

, Wagen zu tauschen. Bier-
[ stadt. Neu gaffe 16._

Zimmer -Fahrstuhl
u. amerik. Füllofen , fast
neu, zu verkaufen. Aschner,
Albrechtstraste 11. 2.

Motorrad
su verkaufen.

Kinndors.
Westendstr -iste 37, Par t, l.

Leichtes

ircvrrernlvrectz er sd».
SiWek-stl»

zu verk-. _ot Tau ' ch
L. Flick Eltville.
Mai 'its träste .L

Knab.-Ar?zua. 12 —14iähr
Mädchen-Mantel , lOjähr.
Dam .-Samt -Ccws, 2 neue
gestr. Lerren -Westen. 1 P,
neue D.-Salbschuhe, 1 P,
neue D .-Tanzsch he, 2 P
H..Panwffel . Kind.-Sviel-
waren , gr. Regal . Bleck¬
koffer u . sonst mehr zu
verk. Büttner , Hellmun,-.
straste 4, Bth. 3._

llinständohallnauter sehr
marniöt Mntel

für 14jäbr . Knab.. eleg.
neuer , rosa Damenhut u.
Samibut billig zu deck,
Ädelheidftraste 37. 1.
Knaben -Ulster
für 14—15i„ sehr vreisw
iu  verk . Mauer Nilolas-
iraste 24, 4. nackm.
Warm . a. erh. W.-Mantel

st Jung . <14—17 I .).
Mantel zu verk. Weißen-
mrg fftr aste 8. 3 r.. 12—2,

2 Chauffeur -Anzüge
u .Mantel , dkl bl.. 2 Dien .-
Röcke, a , f. Kutscher gerign.
(Gr . 48), Lutz, vreisw. zu
verkaufen . Sulzdock. Faul
bounnemtr aste 11.

Mod. schw. .Herrenhut
abzug. bei Fries . Bleich-
stratze 3», Htb. 2 l.

Kvlinder , Damenüüte.
2sttz. Svortwaaen zu verk.
Rüdeshcimer Str . 30. 4 r.
N. Knabcn-Sck'nürstiefel
Gr , 36) zu verk. Römer,

Fimmermcmn 'toaste 1. L

Berm

T

Damen -SKuhe,
neu . Grötze 37. zu verk. :
dasekbst ein Sitz- u. Li ge-
wagen. Näheres Biller

rmannstrast » 18. B i

^ » M MchW,
oben grau , unten 'schw.
zu verkaufen bei Grün
Sedanstraste V.,3.
UWLMNMl
Gr . 37). Umhaua für ält.

Dai .ien, Herren - Zhlinder,
Bilder , Zuglampe für «l.
Licht, Tisch z. vk. Hendrich.
Daiwbackiai 1. 2.

Reue

(Grötze 38 bis 39) zu ver¬
kaufe^ „Robita ". Lcms-

' >v . v . öWgMG
Gr . 89—40. billig zu verk.
Am Kaifer -Friedr .-Bad 6
Gib - 3 St __Rei« bLrvt-

Ein Paar neue
Kav.

(Gr . 28, u. 2 woll. Schlaf-
Decken zu verk. Bcllmund»
traste 40. 1 r.. vorm. zw.

8 u. 12 Uhr.
Mast-Bvxĉ Ätiefel <M). '

Matz-Lackledeririefel 739),
beide neu, u. ebenso Pelz¬
mantelfutter zu verkaufen
Nerotai 63. von 1 bis

Uhr oder abends von
6, Uhr ob._

Mohlmnt « aalv. elettr.
Seilavvarat (Friedensw .)

verkaufe« BiSmarck-
r« . Ui.

mit 40 wertvollen Roteu-
rollcn u. hängender Gas
Badeofen zu vert.

Dr . Ernst.
Walkmühlstraste 6. 1 St . , ,. „
Besichtigung nach Anmeld I ^ Mi,durch Fernsvrecher 360. IüU- sterbDebergaste . -.,̂ .,,
—- 1 <jj„ t er (j, Fahrrad.

neue Bereifung , vreisw.
zu verk. Sch«ckt?tr . 26. B. t.

Wand -Gas -Babeofen,
innen u. außen Ku-pser,

cvu . r tri ., .,.,I  vreis w. A ücherstr. 23, 3 !.
otal . ÄlLlstergerge Zwei gebe. Herd^ -
mit großem Ton zu ver- ^ it erhalten , / ,u verkaufen
kaufen. Offert , u. U. 761 L ^llmund,kratze. O_
ÜL_d̂ TMbh -PeM L _ Eilt hMttMA 6sß !!

löttlö ! billig Sedanitr . 15. Barr

k, . . ALS » >? Ä « mtzt . « L Lj«
verkaufen bei Buckardt „Kronjuwel"
Dotzheimer S tr . 42. B.— I noch sehr aut erhalt ., zu

Fast ne»c Akkordzither verk. Zahn , Biebrich am
Näheres Moritz.

Eine ^ Mandoline EWr « itz. WWÜ>
- . t- rt- I mit Gas zu vk. K. Fuchs,

und eine , Gitarre knll' g \ Neroitraste 30. 1
iiKrioÄ - ^ ru.- »u Tcife emaiff. Herd,

^  aut erhalten . biÜig zu ver-
Älandol.. Gitarre , Laute I kaufen. A. Bernhardt,

^ D“ Belenenür aste 14. 3. Et,
- u. 2flam. Gaslüstrr.

Pendel u. 3fl. Erkerlüster

ms  iiss
D. R. P -. billig zu, ver- >straste 24. Part .. Toreing,kauten Herrugartenstr . 7, ' - — -
2. Hinterhaus ._
Büste m. Rockf. Schneid.
neu, 1 Schreibowlt-Mappe.
Kaffeemühle, verschiedene
Küchensachen zu verkaufen
Faulbrunnenstraste 5, 1.

2 prachtvolle Bilder
m. schwarz. Rahmen cnbz.
Fries, Bleickitr. 39. H. 2^

Altdeutsches nirderrhein,
Zimmer

IN. Messina, Zinn . Pvrzell.
usw.. wegzug-halber

Auto -Ncissn.
760/90 Ledcrgleitschutz,
760/90 Flachdecke

zu verkaufen oder gegen
7t0/90er Decken umzu¬
tauschen gesucht.
SchmittS Tcheinwerfer,
25 cm Glasdurchm., mit
Entwickler, in Ma/agon-
kästen, fast nen, zu verk.

2 mod. Betten. ILkaufem̂̂ E «.
mit Matr .. 1 Chaifelong ! K. Achreeb.
(vrima , billig abz. Bis-

ma *fcwdks*e‘m  25 Itr.lW,MSI
Stsvvdecken zu verk Sopp. eckst Kubier, für 110 bis
Kapellenstratze 51, Part . >220 P . Sv ., b. K. Nehring,
Eine eiserne Mstelle
mit Matratze. Kinderklapv- SIEDE

Arad, mit Geländer , ca.Petwleumlan p̂e, 1 !<-,L m Rrvii. neu . rn trf

®*i&« s". KindernM eis. FimensUder
b&& t& T7 itt*et'

XÜ | (t)6TlDUD(lTl Grofte aesunbe Palme
(neu) zu verk. S- llmund - fu perkaufen Dreiweiden-straste 51 Fev I uratze 6, Part , r echts:_

5atÄa « S? s
Zwei Einmachfäffer

>9CQXvl | J ( l ; (n j *u verk. Wellritzstr. 28.
Sih ^ 1. St .. S chnhwacher.zu verkaufen bei , __ _ _Hundehütte.

1 ^ rü ^ ettsä )^ü7lt I dovvelwandig , warm u
vUSchwarz .,Bleichstr.̂ 43l I aebraucht , zu vk. Rauen-

ei/r I thaker L>tr . 18. 1, v. 12—4.

2 Ei -schr.. Kind.-Schceivp., t>» » W» » » W>»
2 Kaffeemasch. m. Porz .-
Einsatz, für Gas freigeaeb. I
,tcffcc Orient , u . d. Eich, in gediegen. Ausführung
zu Vers Ä|SnLtn , Speisezimmer
(Ätvnlcr Str . 7, Hth. 2 r.  j lt  q anl  neuen Modellen

Sckönc Theke sehr vreiswert.
mit Marmorvl . zu verk. I Möbelhaus
Näh. Burk. Körnerstr . 6.

1 WÄ ^ BuchÄahl
mit Facheinteilung, ,2,501
auf 3,00 Mir ., vert. Schuh- 1
geschärt tzachjtätteuür. 16. 1

Wiesbaden.
4 Bären straste 4.



SdilaftimmeE
tocifc lackiert, 1» Arbeit,
mit 2 Betten, preiswert
Su verkaufen.

Mvbellaaer.
4 BSrenttraße 4.

SofaS . Sessel, Bettiko.
Küch.-E.. Schreibt,, Brio..

(441, reckt gut erK-
warm, zu kaufen «ei- ~.v-
mit Preis u. I - 141 <m Me
Taabl.-Zweigstelle.

roß. Ôoldspiegei. Liicke,
Lort.. Paneelbr. au verk.

. Ni?olcrS?trfcerme. NikolHitr. 17 P,
Kückwncinricktuna. neu»

i 700 Mi . au vk. Sckrem.
et . Detzh. Str . 40. 3.

ZMI lälWtHl
truif beiden Seiten mit
Lederstick verspannt. Man
1 X 1.09 X 2.2714, Maß
1X0 .90X218 . preisw. ab
zugeb. Augnst Öcko. Dis-
rnarckringf, Hth.

[ WWche ]
AuWi! KAuMein

Zu tunken arkuckt
guterh. Anzug
für Sit. Herrn Gr. 48—49
DoneckrL- TatzL̂ t^ 134.
Herren- u. Tamenkleider.
1 Damenmantel. Anraas.
Svielfocken aller Art »u
kaufen gesuckt. « ckwrudorf.
He!enensr_raßL_?,^ art.—erren-Ulster

ftia.) au kauf. sei
u. %_702 Taabl.-Bl.

Zwei Ulster
für 17. u. Mahr . Herrn
gef. Bl -nckitraße 84,̂ 2 _l_

Ein warmer Kußsack
für Kranke au kaufen ge¬
juckt. Österten in. dre,1

n W

sfc

zu kaufen gesuckt. Angeb.
mit Marke, Quantum und
Vreisanaabe «nt W- 700
an den Tuabl.-Perlag

!an«, an Worb4> Omnien-
fiüaße 20.

MSWM

Benzol
SU kaufen gesuckt.

W. Eickelicheim.
_Rricdri Mtr. 1Q.__Kolonialwaren'

Obst- und
Gemüse-Geschäft

in nnr guter Lagedu
kaufen gesucht. Geiallege

Alle Abfälle farbiaer
Besatz tu cke kau« Al. Stiev
traul läunnenstr^S . Lader»

Bunte Bettbezüge.
weißes Tafelstick zu k. «et.
Dbsber. Storsttraße 7, H, 2

:Mg »-Mml
zu kaufen gesuckt. Off. u.
Z 70.1 T« ckl.-Berlag.

Offerten mit Angabe des
" reifes und der Mietver-
^ältnisse unter Z. 704 an
den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Kleines.

Kleinkamera
414X6 . »on Privat für
eigenen Gcbrauck au kau?
aefuckt. Anaeb. init Preis
u L.  701 an. d. TaMuL

Bvckrr. LÜNer.
Bilder. Autttellfackenusw
kauft Groß. Nettelbeck
ftra ße 13

zu kaufen gesuckt. Off. u.
X  70 4 an den Ta«lbl.»M.

Ksnfit.-Gesckäft
oder Kaffee sofort oder
fcöter au kaufen gesuckt.
Barzahlung. O?f. unter
K. 899 an den Tagibl.

Prirfmnrkrnkinnml.
. jeder Größe, eina. Marken
Briefe fauft Seidel . Jahn
itr aße 34. Televdon 8263
'Zeichenmappe
Gr ra. 50/1001 u. Sckutz-

kittrl für fteickmer ru t
re?. Off. an Zimmer 2
TOeitilttTTmuwwfr- .
Auf gleich au kaufen ae?

aut erhalt., au kaufen ge-
nckt. Ana- mit VreiSana-

unter W. 140 an Taabl.»
Zweiaktclle. Bisrnarckr. IS.

Mehrere

HShWSÜMSlK
neue oder aut erhaltene
gebrauchte, aum Heia, von
Kavrikräumen au kamen
gesucht. Anaeb. an 1388

Heddern-cimer
Kuickerwert GussavSkurg.

Feuerton-
Badewanne

erstkl.. neu ob. gebr.. l
kaufen aek.
Gustav Berger. WIcSbnd., |

j ^oteL_9}»fe.

Mainz. Fl 14
»richftr. 25.

Kleiner tranSvortablcr
Kachelofen

foa. Sartmannsofen . zu
kaufen aefuckt. Offert, u.

Transmission
au kaufen gesuckt. Offert

jlr an_ | ._| | abi..aL

, Kals.-Krievr .. . .
Bo Wlb. f. Einj-.vbersek.
Prim. u. Abitur- auch f.
Dam.Tag.« i.Abenökur!e.
« ««. 1917 n. Kebr. 1918
bestand.sdmtt. Schüler der!

rat Boi . .
erlangt, nach kaumljär . |

IBorber - - - •

Verloren
auf dem Wege von Keller
itraße dt» Weilstraße rin
blaurS Kinderkleidchen. rot
gestickt. Der cbrl. Kinder
wird bötl. aebejen. das»
selbe «egen Belohn. Keller.
,'tr. 13. H _st ,König ,,bz.

Anhänger ^(2 Bhoroar.i verloren. » «
»ufleben avg. Bel. Rosen-
bach. Seerobenstraße 88.
Schwarzer Pelz

Zeug«. u. die Reife für

Hotelherd
au kaufen aefuckt-

Sckarba«
LL.

_ . luglnmpe.
gut erholten, oef. PreiS-
Anaebote an Dckaefer.
Zorkitr.̂ .11,,2 ._ .ÖW._WÄ

Eiserner Lfenschirn,
ru kauten gesucht. @>eu.
Zsfcrtcn unter T. 699 an

den Tagbl.-VerlgL

'»
alt. Eisen. Lunwen und!
soniliges Altmaterial w.
stets zu bekannt hohen]
Preisen anaefauft

Acker.
Wcllridktr. 21. Tel - ,-

Postscheckkonto 19659.

Lbcrsekunva. Prmp. frei
Spre N - -/«IUHr.

Sonntn'nacht von Turnhalle
Hellimindftr., Dopt cimer- u.
Wörthstr. verlorrv. Gegen

- hohe.Bel. abz. Gürtnerei Kr.
tzax. WieSb., Straßenmühle.f

. 3173.

ad . Oft. S . 103 Tagbl..B1^

Kaufe
zu hohen Preisen

Lumpen . Flaschen
Papier , sowie Eisen

und Metalle.
3 .«Reift,Wüten.

T- levbön- W ch,-

Lehrerin — Dolmetscherin
sfrnnaSsisch. Englisch.
Unterricht. Uebersichg.

Zillmann , Jadilitr. 24,̂ 3.
Kranz. Kono.-Unterr.

f. Kortgcschr. in Kl.. abdS.
Off, u. « . 701 Taabl.-Bi,

Prio . -Mittags
u. Abendtifch

Erf. u. aründl. Lehrerin,
der engl. u. kränz. Dvracke.

Soeisen nach der Karte
emvficb t Mar EkriVian»
Kücbenmstr,. Rheinstr. 62.

Lkie»b»n_S1S1

80 I . Äusiand, hat noch
stunden frei. Zirkel usw.
rmrieMraKe 11. 1.
_Ea«rl. Konverf.-Zirkel

in

BrUlanten,
Gold- und Lilbermünze». Bester̂ renhte, . Aufsätze,
rascheunyren. ArmbLuoer. Retten. Prcuuslistt. Platin.

Zayngevisse
Kautschuk und Sold kauft , « »ettgemStzen

reellen Preise»

us Rosenfeld
_ 15 «e «r. 1898. ÄIWÜ 3881.

SMÄÄ 'W - ml AllrrmUn
Neotoelts, 5uksut««. >errio». rke .il «, .,.. /nüneoM«»
koukt ru »ilse- Cf | i | M | H ( ) ]? ü*!1*”? *®
hbchtt. Preisen ÖlUHtiBB * » Telephon 3331.

für"Korladckr.. So,mta <B
vovm.. Std. 2 Mk. Brrete
u,. Y. 701 ? oM ..tzcrlLg.
Energ. Leĥ räft

m. t>r. Rek. ert. «rdl. Rack.
Hilfe. SiachweiSl. kehr gute
Erfolar. MSß. Hon. Off. a.
K. «77_«n.de.n Tn

übern, au mäßigem Preis
Anauü Klein,

Klavierledr. n- -Stimmer.

Mir
!5 ll

iitUE« v. PllMW!
Gebiea. Dordereit. für h«.
rufstät. Herren u. Damen
in kl. Abrndarupnendurch
akad Svezia lebrer. " '_ _ _ Cfi
u. O. 139 an bie Taabl.-
Zweiaktclle  BiSmarckrino

zum Ankobren ». Kohlen
Lola und Kartoffeln ab
Vabnbof bei billigster Be-
cecknuna-

SprachSehr-lnstitiit
3 .«Reift,Pütt.17.

iftcMBn 4616. —
«.IMa-iali

M . Pi« .
au kaufen gesucht. Derselbe
muß gut geführt sein. ev.
auch gegen Fütterung n.
Vergüt, zu leih. Garantie
u. gute Behandl. zugenck.
Offerten unter T. 702 an
den Tagbl.-Berla«°

Gefl. Zuschrift
lyrSnlein Sovbie
Walramitraße 4.

erbittet
Brau».

Konzert-Zither
zu kaufen aefuckt. Off
5 . 702 an den Doabh-Pl

Kunaer Hrkhnnb.
wachsaul, au kaufen ge¬
sucht. -Oiferter, u. K. 703
an den Tcmbl.-Vrrlag.,

Sämtliche
Spielsachen

!Eikenbabn.. ^

UM-  Md ÄldmAzm
_ _ Damvfmasch..
Motoren. Kino. Laterna

'DträllergrOBte Ankauf von

Zohnaebissen
de Bruyn & Han ?.

Deutsch, Franrös., Bngl.
wird ert. von gtaatl . gepr,
Lyzeums-Lehrerinnen m 1
langi. Brf.ihr. im Ausland

Addhotdstr. 43, Ft.

werden solid revariert u
neu aufaearbe.tet

RSderltraße 4 1 recktL

u.

Französische
«b eana«, zerbrochene oder solche, die In Kautsehuk

gefaßt sind, befindet sich nur In der
Wagemannslraße 27 , 1 . Slods.
Ich isahle per Zahn bis 4 . SO Mk . . ,

ä,,ta,u.rc.Jr«l'5*bedeu !eMdmehr |
für Holzbrandsfffte dis 75 Mk . p. Stück.

Professeur
früher nanzösiicke Schule,
erteilt wi.dcr Unterricht«n
Konvedotion. Granrmatrk
Literatur.

Mooame K. Lohet.
Emier Str . 16.

^ .Pension GrandsaiL.

p « r
Mi ». Gramm,

Gold- u. Silber-Sachen, Silber-
b ? taschon,  Bestecke » i -euohter,

kauft au hoben Preisen
A. ssorster. Sviearlaesse 1
2. Stock. Telephon 3200

Platin
N8 Mk. per Gramm.

Ilolzbraml stifte
per St. bis 75 Mk.
PerZahn

magica. Akkumulatoren
Puvven. elektr. u. meckan
Avvarate. Grammophone.
Geigen. Zithern, Mandol..
Gitarren, vbot. Apparatc
usw. usw. sofort gegen
hohe Beaahlnng kauft

Matten.
Grabenftraße 9,_

Anfsktse, Uhren. Ketten, Pfandscheine etc.
ZU noch nie dafeweeenen Preisen.

_ ' Wagemannstr ,27,1.Stock. *
Bitte genau auf Mr. 27,

. . . 1 . Stock , zu achten u. 4171
_l Hl UUlim nicht früher verkaufen
/.u wollen, bevor Sie mein Angebot gehört habenBrillanten

©DielfBtlifn
für Knaben und Mädchen
au kaufen aefuckt- Off. u
23. 69U  aitJkgjaabl

Schaukelpferd
u. Puppenwagen a. k. aes.
Off, u- 3 . 690 Tag bl.-Perl .

«old n. firhet , Pleiin . vh rn. rchmucks.̂ en. Mfinsen
und dergl.. Pfandscheine kaast z«,allero -ch„enPrcise,
«olD LoltLSlal » Sold - n. Ltlberschmieoewerkttatt
M SM u ttM , 66  O bcre « eber,o„. s«..

zahls bis Mk.4 .50
Puppenwagen

u. tiberbiete jeden Preis,
der allergrößte Ankauf.

Wagemann¬
str. 27,1 . St.

, wenn auck defekt, au kauf.
| aefuckt- Offert, u. ©• 691
ian den Taabl -Verlaa3_ £ei?_ _

Elegante schwarz vol.
Salon -Möbel:

Trumeaufvieael. Damen
IS>ck,reibt- Verfiko, Sawn
tiick Säule . Paneelbretl
Konfols au verk. Donners-

i tan u. Sonntag v. 3—4
ISonnenbcraer Straße 78

bei Kre ier, - ^ —
WSfckefchr.^ Kleiderschr.

1u. Sckreibtiich
gef. Anaeb. mi —
Bismarck ring 29. 3

Kl. Büfett a. Kredena

au kaufen
Schumann

r.

Porzellane,Sil er,
Kobetine,Taschen¬
uhren, Perlenvor-

^hänge» <lte Stoffe
n. Belege. Wand»
dekoration usw.
Zahle Höchstpreise.

E. Llorttzky
Westendftr. 20,1 l.

lau kaufen aefuckt. Änge
Ibote mit Preisangabe an
I Mar Trundet. Biebrich

c.  Rh - Sckulstraße IS.

Ladenregale u. I.aden-
eehrank mit 61ast0re
sovie Glasplatten ktir
Schaukenst. sucht z.  k.
Goldbeck, Bärenstr. 2.

Skunkspelz
eut erkalten, au kaufen
«eiu-d« Offerten unter
ft. 701 an d Taabl.-Ve rl.

LKleider Z

RSbmafck. au knnf. gef.
Krioger̂ Drankenitr̂ LS.

Kl. Milcharntrik^

aller Art, Pelzfachrn. Tepp..
Gardin.. Wäsche. Schuhe»r.
fnntt an gNerhSchsi Brett
Frau Stummer

Neuaaklr lS. L. Stock

»»»« — riftjH
,au kaufen aefuckt Blücher-
itxaße 44. Hepmanm_

Kupferkessel
a-u kamien gesuckt. Off. u.
G. 703_® _ ben_ 2ciab[..J&

Gasherd
mit Tisch od. Bratofen K.

au kaufen gesucht.
Pavierbandlnna Wirtl».

^ ,̂e»A,rL!tro»d^

Äntiauitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

kauft jederzeit »n hohen Pr ifeu
Olfiffln ranunsssr. 25.
i ^uyriy , retevhon 4078.

Her"-,Bein&Clara
Diplom-KauOeute u.
Dipl. »Handelslehrer,
Kirch- Hfl »n der
gaste ll  Luise ns tr.
Einladung

jeden Alters sur Teil¬
nahme an unseren

Nachmittags¬
and Abendkursen

mit beschrankter,
kleiner Tellnehmer-
zahl, d. Privatunter¬
richtgleichkommend,
rum Kursuspreise für
den gesamten kaufm.
Vollunterricht , oder

f WchtliiWN 1[ WtgeW 1
Sich. Eristenz

für strebsame, kautwncks.

Wirtsleute
flottem

orts 'd. Pachtung in
Betriebe bei. Porortd-Ver
einshaufes mit awßtem
Saal . Aiigcb. u. T. 70L
an den Taabl.-Verlag.

an sofort au
ht. Gefl. Ott.

WULÄ

von Kackmanu
packten gelucht
unter H. t
.agbl.-Verlag^

iu pachten in
ieSbadens. 1.

3ck«. Sonnend.

der — ,
Angeb. Hau»

Röhe
Str . 50. 1

Verpachtung.
Die seit 1888

Meiers Weinstube,
rntsenstrehe 14.

ist trankheUfthalhersofort an fleißige, ftredsawe Fach,
lenk, zu verpatzte«. ®* k»«« « W-iabestind« mit
fibernommen« eroen. Inventar ist vorhanden, « th.
bei A. Meier, «aiser-Krievrih>« tng 48.

kür auejrewahUe, ein-
seine FScher, auch
Fransüsiseh, bei ein
maliger Zahlung für
die ganze, mehr¬
monatig.Unterrichte-
dauer, nachmittags
zwischen 8 u. 9 Uhr,
je nach der freien Zeit

der Teilnehmer.
Ebenso finden ge¬

schlossene

Mttais-Miirce
bei mäßigem Honorar
werktäglich von 0 bis

1 Uhr statt.

Grundstück

vrdl . auftgev. n. erfahr.
Klavier» n. Gesanalehrerin
n. noch Anmeldungen an
Ah.rfcktftm'ß- ?,r. 1. 2^ 4.

MMkeWiüW
wird gründ'ich erteilt
Preis mon. lö M. Rüoe»>
bei mer_ St raßê M. .„fftua.

Krauen können da»
WrtßaShea

ln den Abendstunden er
lernen Helenenstr. 17. P.

in der Gegend des Gaswerks zu pachtenK̂ 7
_ _ » _ g _ AA?eiil %i (Y) /k(tAVA IDon wl -W

Verloren*Gesunden

oder zu kaufen gesucht. Nähere Angaben
unterB. 700 an den Tagbl-.Verlag.WdttÄ

•ilo« ela» Zeichnung
' 'rgnsse dir Krai,^.

...,l Namen Bautz
-r« . Bitte Poliaei-Direkt.
jtricdrrckttrahe. absugobeu.

35 W Marl
von Sesbstgeber fo ori .ll!
ic den gesucht. Ruck- uns
Zinszahlung nack Verein¬
barung. Okkrten unter
U 141 .an d.LaM -Mrl.

wohnt jetzt
Meli WirrW 88. 1

MWNm

al» tiiHntr Teilhaber für
at taeh. olles GekM kt mit
ca. 66  MuLe

Einlage ecfnAt Offert u.
2 . 795 m  b ?n Zt ' bl 'Jj,
Bssisre Frau

a. d. Mu-eistand such! Fil sie
zu übern, oocr kl. GcschLfl
zu taufe«. Brauche gleich.
Lebensm ttel, Bu ter, Eier
bevorzugt. Kapical vorhan»
den. dingeb unt. Z. «98
an den Dagb.-Verlag.

Use - » . Btzl !M .L
von gutem Hause a«iuqt.
Gefl. Angebote mit Angabe
der Branche, in welcher gut
emgefübrt. erbeten i nt«

*». 4168 an « . Moste,
«ziesbade». k iU
Sichere Aapttalsanlage.
Aus sehr schön. Terrain bei
Wies!eben, mit Wald nab
Wiese, soll ein modernes
Sanatorium sür Raturheil«
verfahren gerundet werden.
Kapital.sten werden gebeten
ich zu melden. Lfserten

unterK. 704 Tagbl.-Beriag,

Parkettböden
Treppen werden ‘

rciniat und abgeaogen.
Parkettleser Kettnrr.

Scdauv'.atz.4.

ge

sucht Manufakiurwareii,
. trümpfe n. rrikotagen in
Kommission. Kant o« kan«
gestellt wedeu. Off. unter
ll. 708 an den Tagbl.-Beck

w.
Hüte

kckicku. billig garniert
Siealer

38 Web cra akkeM

empfiehlt fick in u. außer
dem Hause

Nerost raße

Herren »Anaüge. sow. alle
Sckneldorerrbeiten werde«
aut u. rreisw. ausgeführt
bei K. Buch. Geocg.Au«uit

MM , ZMW«
Biuken u. Röcke. Umarb
werden garantiert gut
sitzend au mäßig. Preiren
angeiertiat Herderilr- 28
Ettinasb ansen.L, - iri iwwis m .. .. ■

Dame fertigt Stickereien
Hgndhoblsminn arund Handboblsmun an

Blusen u. Kleidern an.
Offerten unter L. 141 an
die Tggbl.»Zweigstellt
^ ^ -ers. WeißMckerin

L .rtraMtt 18.
Äh-Korse

u» rugeaele"e ' Stoff.
Waschen Reparieren Nm-
andern lebev ■rt be-pru:
cuit urd b ll g

R. Schilling
Sik-ngassd 18 1 ^ lock. .t

Ondulation!
Damen, u. Herrenfriseur.
Manik- enrnfieblt ßck in
u. a.  d . S . Eugen Wunder,
kick. Mickelsb. 28. M. 2r.

Salon de Manicure
von I—-7 Uhr abends.

On perle frnmjais.
Fr. E. Meyer

Klrchgasse 19, 2.
Maniküre

Anna Rohm. Moritzür. 17.

Geld t. i. H. a. b. bill.. k.
Teur..Zul.. d. K. »ndrnr
Hechstittjenstr.,». -v . 2. 9 -7

8nM Aühsbei
sofort geluckt für Leben»
iiiittelvrrlrwb Ausrands,
wäre, flott aeheud Ein-
laae von 3w !t 0000 Mt
S 'dvrbeit. Gurer Ge
winnanteil- Off. G. 702
M- .d7nrWb ' .VerlsL-

Ein Klavier
ist aum Heben frei.
AllbreÄstraße 27. 1.

M WW!
We cker Iunaaeiell « w-

iick eine selbst. Eristena U
gründen? Eriordrrl. MH
Mark. KaLk. werden n>Ä
verlarrgt: kann auch als
Nebenerwerb betrieben w
Offerten unter K. 698 a»
den Taab .-Berlar
Frack- u. Gehrock«

Verleih-Anstalt
jetzt9 LannggUe9
Sck.tkidrrki.Niealtr^-.

Piano.
Bei Neuanschaffung »

uign stck vertrauensvoll
lgüust. Bed.i an E- Trcktl
vckbenstraße 32 _

,»it 1882 durch
Patcat-Büro

LSedUng. Ing. 1
Mains

BshahoI.eracseS
Auskunft undBro*eh&r0 fIr« !

Zwei junge"Krauen
rbert rn e>1

_ sowie PcHnähen auck bewanden
)sf. u. T. J00 Za<#LS

ttwri inngr ft te
sticken Heimarbeit
Näbarbntcn. sowie

Igesucht, weche geg sehr
[ hole vernftlung Kürsch«
»erarbeiten fü Ae'. Gc-
schäft übernimmt. Off-

;u. T. 701 an Sa bi.-Beel.

Wo kann KrankenfeK'
stubl in der R«l,e »-»
Adelftzollee Ecke Herr»
aarienktraße verschlirtz»

sicher unterqekieklt .
werbenv Kusckrisfen«»
«reift nach AdolkSallec 1«
Srd»eschoß erbeten.

Geheizte bessere

Kegelbahn
für eine» Wochenabend
gesucht. Ost- u. ©. 705

den Tagbl.Verlag-

die sie
»i.ben
dolle
Beroti
auch
rr*»ni
Rbeiiu
K. B.
Doße^

Zwei
lustige
Hause
3 goli.
§ <•?!. iS'ld. t

Prüf.
Srnriä
Off. u
L- B°°

3m
.Welck
Herr stlieb, tr
einen?
vcim?
in gefl
HauZfr
dieses

703

Kur
«rt. feil
guntii"ctann
{off. D>bas ,
Mulde
®m?s u
«a dt M
Rockte
'Ncke ick
»>'t. bi>
imrenen
»ter n
chrlick.
»nr uh
deck. O
tv> S--

l
fett- 4S
xnrickt»öoen
oraben
riwnz !
Kcklick.
*totene:
«not.

an
Jm

| ii 11, ii. 2
I yameu
lSenn mWelch' edeldruk. Herrsch« ,

wo .de eiuein arltT„I
Pflegekind ein gut s !l ',»»*,,r>
haüeneS Bettcken b,üf| y ® Cl
überlassen? Offerten uil1| N „
54- 70?. cn_>cn iaquiJÜlii * jp,«
Welch.Gärtner
übernimm» b. BclieferVÄ
e. Memüsegelchdtteft? 0»
«. O 700 Taabl..B«rl-
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tot, «r . Mittwoch. 15. Oktober 191».
Dame

halt Dortrage
en;Rcüber di« Normen der am

Ecfellfm . gibt ^Ratschläge»de

svrickil englisch und kränz
Meldungen unter P . 7U5

«U»
vd. ältere * Ebevaar findet
llniectunft in einer Pilla
in der Pfalz frbL Seim
eenen Seifhino bäu* idfer
arbeiten - Näheres unter

U. Ltt. 3424 an Rudolf
>Tftnefurt  um M

"Si:* iotinte 1Ä- Fräulein
M SWdaüüWgjM

. es mir an Damen-
bcfannifdwftfefta . kucke
au f biefeut Wcae nette
, LedensgefShrlin
gurren zu lernen zweck*
Serrat . Offerten unter

7vl̂ an,dcn rsabl .M.

Wiesbadener Tagvlatt.

S. 76l,an_dcn,Tagbl.^Mm Um
'Ucken Be.

-ffnnffcfiaft zw. n. Herren
weif * Heirat . Offert , u.' ' ,r706 an d. Tg «b .̂-Ver .̂

Morgen -AuSgaS -. SrfteS ykstt . Gett « 7.

EWet.MM
30 A . «r. Statur , wä nickt
hübsche vermö«. Witwe o
XtL.  st . Kind., zwecks
Heirat kennen zu lernen
Strengste Verfckwieaenk,. j
zuaestckert. Offert , unter ^
A. 545 an den Tagbl.-V

Witdungw Hkkmnqwdk
bei Nierenleiden , Harnsäure , Zucker , Eiweiß.

__ 1918 Flasehenvrrsand 1^ 70̂ 23 »677

ß m h 4f Minaralwassergroßhandlung
»*  WS » » • »* H®*» • U. ßüterbahnhaf-West/ Tel. 822 / Tunuutrab 23

ftefuArn? Off. u <?. 14J
£S vtê Taabl .-Awe gstäle

Wer vertaufckit eine0- bd. l-j I»4W
1 Cftaoe. Mefckäktrvieetel
«neu eine üerrlick aelea
OvMMl-WEmg

auck t . CFltt« . Offert u
£ _698_ft« ben_Soabf..l9
Me Scan inM

w. f >r iBren Mann , aus
8i. Gefangenschaft. Kleid,
u. Neberzieber. u. möcfr'c
DionatSite.lle dafür arbe4
Der Mann war amtück
tot erklärt und ist vlöd ick
zurückaekebrt. Näheres imXw

sc»lUEG-
PLAT22

HAUS- u. KÜCHEN¬
GERÄTE

' - . . ■■■■■>■■11111111111111»

_weu ei nqetf ?offen
EXTRA STARKE ALUMINIUM-'

KOCHGESCHIRRE

0r.med.Georg Koch
verzogen nach

Tatmnsstrasse 14.
_Fernspr . 86 4. Sprechet . 8—9, 2'/a—4V,.

Prätsiiit; Gold. Medäülle

Paul Rehm
Zahn - Praxis

Frledrfehstrasss 50,1.

1*01
VOM GUTEN DAS BESTE

Zahnsehmerzbeseitigung , Zahnziehen , Nerv¬
toten, Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprechst.: 9—6 Uhr . — Telephon 8118.
DENTIST DES WIESBAÜ. BEAMTEN-VEBEEVS.

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen . 1102

»um aaekeert.
Tagbl.-Veriag

kann jung. Mädch
für mittags von
8—4 Uhr nahe des
Kurhaus Klavier

^uOesangäbungen mieten ?Offerten erb. unt r P . 703
an den Tagb!att »Bcrlag.

Lokort Kreikbar ab
Lager Mainz:

Reiche Zim»
übernimmt dieNnterhnltu^
von Pkrsoue« • Anfzü,en
Offerten unter ll. 702 an
den Tagt l.-Verlag.

Damen,
d>e lick einige Zeit zurück
ziehen wollcn. find liebe-

Für Gartenbesitzer!
Empfeh en uns im Anlegen moderner Obst» and

tfenaulagen. Znftandh lten and veschneide» von
I Gürte«. Prompte Bedienung . Stuichvnlohn EpO M?.

Herbst& Co.
Kanenihaler Slratze 9, Mtb.  Part.

^leiortscke
ILlctut-

Krafi-
Signal

Telephon*
ein.

dolle Aufnahme und aut, i , . - . , . nr.n
SBetöficfutna lauf WunfckI rein , m Paketen zu 2o0 gr h S fres . 50
auch ftam.-Ailfckuki inI « ro TTilo
re zend aelea. Villa in der• ”
«nemafab. Näbe-e; u.
^ B. M. 3413 an Rudolf _ __
fia fie -sranlfurt/M. — . _ __ _ „, , .Äiöeii« hnbfcke teben*. „Hessischer HoP , Wiesbaden.
luftine Mädel* «ti* outem f —- —- -

W. Hinnenberg
IMonsieur Gabriel Kahn I

Langgasse 15. Tel . 6595
Eiitgeipoffen i

jaitfe w. die Bekanntfck\  nefi. Herren zw. Heirat.
§rfl . Otferten . event. mit
gilb, unter W. 693 an drn

38X7 m. qriBruf.. Dr « .... . . .
SratiS ftt-i -t HeiratSaelee. ,
Off. u. 4386 Haasenstrin
L_Doalcr. WirSbaben._

Werks Ehe!

Franz. Schokolade
emailliert

un<i
schwarz

sofort greifbar In Wcebaden.
Nur an Wiederverkäufen.

Vertreter: Jos . Felske,
Wiesbaden , Wainzep StraBe 60s

2  Böcken
nieder vorrätig.

1300

_D «lcker neb. Skt., auisit ,
©err feStii sich nack einem!Ire! treuen Kameraden u.
»mem fck̂ n.. blit-sauberem
Beim? Dame best. Stand.
w »efevt. Jahr ., tücktige
vauZtra » u. .Köck., !ö int-

VeLen, XesssWen
N. Jrorath Waehf., jiirchgasse 24.

|Hotelu. Badhaus
Za den

| IläJnergasse 12. Häfnergasse 12.

Thermalbäder“fir
| Eingelba d 80 Pf. Pubcondkarten 8 Mfc.

Vollgummi-
Reifen

Deckenu.Schläuche
zu Origin .-lfobrik-Oisten-
prerfen mit 2 % Skonto,
in ca.  8 Tagen lieferbar
dci  sofortia . Vormeckuna.

m . Kels.
Bertr . der Benztverke.

ßina Erlösungrm,«#*KrManltli _„
»Innung wirtenderdfCJ£jl 'J£r’bän(J -

Kbnfxurrem/os dastehende
»SäfcÄ SS

Georg Möller
JjW? M 146

Ostertag
Kassenschrünke
Wandgeldschränke

18mt!iA ÄzriW|
Nahrvlanäudenrugr ».

3&ui 15. Ottooer d. I *.
ab tverdeb dre zwifwen
strahouva urch Mainz
uer-ehrenden Schnellzüge
b 105/104 wie folgt bis u.
ab Wiesbaden weiterge-
führt : 0 105 Mainz /Hbf.)
an 12.85. ab i .03, Wies¬
baden cm 1.19 nachm.»
D 104 Wiesbaden ah.  12.41,
Mainz (S>£>f.) an 254» ab
a .12 Mr . Für v 104
werden an Aivilreisend«
aur Fahrkarten nach
Wcihenbuvg und darüber
hinaus aelea. Stationen
voran sgabt . ? 170

Mainz . 11. Oktober 1919.
<4isrnbal,»direktton Main,.
Genehmigt am 3. Ort . 191g
durch dre Interalliierte
Ksnrmisnon der Feldeisen¬
bahnen der Rheinlande.

«iEAzchki,j
Meine Küferei

befindet sick ab 15. Oktbr.
Frankenstrabe 4.
L. Hakler Küfermeiftrr.

Sed arStei»
bis 80 Ltr . Inhalt

Buttcrbolen.
Tabaktövfe.
Bierkrügr.

JulrusMollath
.. Schulber “
Mauchti

«um Einmauer «,
sofort lieferbar
Lvüman». Frankfurt .M

Mo felftraste 31
MesMan Amörze

Wenn» GefckSftsaufaabr
zum Eewsttottenvc. abzu-
aeben: Muskatnuß , aem.
Pfeffer u. Zimmet in 5
u. 10-Gramm -Packun».
Frau Katb. Ackermann.Ir ' ’”Carbid

kahrradmäntel . Schläuche,
ämtl . , Bedarfsartikel für
kabrrader zu ö' llim'ten
rreifen. Näh. Grünthaler.

Sermsnnstraste 8.

Au l̂iunktct
V. H. Walther

WIESBADEN
Langgasse 4. Fernruf 687.

100 Gramm 3.50 Mark.
Biickler. Serderstrafie 28,

Eckte Kordel. Karton *.
Carl I . Lan «. Bleichstr. 35

Israelit . KultuS -Gemeinde
' !tteädienst , am Schluß-

fest. Mittwoch. 15., abeitÄ
4.30 Uhr. DreNstag , vor-
mrttags 9 Uhr Predigt.
Nackm. 3 Uhr. Menüs
2 Uhr FestjugendrioiteL-
dienst iSimchas Tora).
— . Fveitag . vormittags
9 Uhr sSimckar Toras.
Abends 4.30 Uhr. Sarns.
tag . früh 9 Uhr Neu»
mondsweihe. Nachmittags
3 Uhr. Ansgana 5. 15 Uhr.
Wochentag* früh 7 Uhr,
abends 4.30 Uhr.

Alt . Israelitische Kultur-
Grmemdr . Stznagoge:
Friedrichstr . 38. Jomtov
Vorabend* 4.15» morgens
7.30 Uhr. nachm. 8.30 Uhr.
abends 5L0 Uhr. Freitag,
a&cubs 4 Uhr, Sabbat,
moog. 7.30 Uhr. Mussavh0U . >.>sv wiii, w/iunuuyu. Bortrag 9.80. nackur.
S.S0 Uhr. ahds. 5.15 Uhr.
W-ockeillaae. nwvg. 6.30»
achend* 4 Uhr.

Talmud » Thora . Bereis
E. B.. Kl. Sckwalbacher
Str . 10. SchLmini-Azercs
Eingang 4.15. morgen*
7.30 Uhr. Iiskor 10 Uhr.
Mincha 4 Uhr. Ausgang
5.15 Uhr. Blsckentag*.
morgens 7. Mincha und
Maarif 4.15 Uhr.

Stint- und Hauben
Me * bieten. Gefl. Off . ü
D. ^03 an den Tagbl.
DLM,ê erbt'ten,.

Heirat.
., .̂ ür m. Sobn 23 Jahre
»st. kalb . mit herzl. gutem
Gemüt «. Ehar .. tadrllafl
«erganacnb .. dem es an
ball. Damenbek. fehlt u. dBf -elterliche ' ffiefdiäf:
ncknldenfreis nebst e:«e

ftemte -tückt. Fachmannt
jff1 mit ebenfo'ck., in

ll'st- bürg Häusliebk. er-
Menen Da>me in gleicher ,
«ter wirll ch offene und \
Wclicfi» Anbahnung unter
»•«r ech<ol. Berfckwfeaen
C1* Effert , u F. 700 ar

10000  kg

frattz.Schokolade
oa. 8000  kg

Ceglon-Tee

fiaarnetze
neu eingetroffen

Stück 90 Pf. und t .16 Mk.
IDebergasiB 10.

LllWStt'VMMM
aller Art einschließlich der

Diebstahls- u. Plünderungsgefahren
vermittelt

Wlll<838,

offeriert nur für ’Wfiedwverkäufer
8. Sonvd Söhne; bXSSSSv .i

lihoe
Dampf - Wasch - Anstalt

Fr . Noll ^ Hussong
AlbrocktstraOe 40. :: Telephon 2211.

«ch-, 42 Jahre , mit schön.
Mrichtuna und Barver - 1

möck»te sich mitWMen.
“f»t)en kälb. Manne , mit i
Wes Vermögen, wieder
W».nch verheiraten . Der-
Mnegeick, ^uges. u. vcr- ,
«not. Cffert u. G. 7061

Tag bl.-Der

lerrfiftbijarme»arm'
aut

dich

v V u* Wo /uo
Hgkn  Taabl .Berlaa
.otoei Freunde
L]» u. 2i On> - 2i J .> wünschen die

- zweier lebenslustiger
neu zw Seirat . Off.

rll .wai . mit Bild. u.

liefere«,'e»? 00
..Brrl-

MAWL 'l
703 Taabl ^Berlaa.

Nekert Herren - SlärkwKsche in
tadelloser Ausführung . — Annahmestelle bei
lieutcr . Dot »hoime Straße Ecke Loreieyring,

Jrmriflge
Bv hat eng olxl OOO gestempelt
18har . Gold ’iSO
14 har . Gold 585

8 hardt . Gold MM in 75
h. jLts*gestempelt von Mh. *an

Bei

Danksagung.
die Vielen Beweise herrlicher Teilnahme

iem uns so schwer b trossenen Verluste
memes lieben Kinde*, insbesondereHerrn Pfarrer
Schlosser für seine trostreichen Worte, dem Ball
hausschen Quartett für den erhebenden Gesana,
sowie für die vielen Kranz» und Büimenipenden
sagen wir allen Bekannten und Verwandte» auf
diesem Wege herzlichen Dank.

Im Nansen
:ndeder trauernden Hinterbliebenen:

Frau Thomü . Wtvs und Kind.
Wiesbaden, Dotzheimer Straße 62.

Bok ,Kircfjqasse 70  \
fn echtem MatrcrtzendrUl, kein Papier . “MG
Stahlmatratzen nach Matz.

Gustav Mollath, Friedrichstrage 46.

Für die vielen Deweise' herzlicher Anteil»
nähme bei dem uns betroffenen schweren
Berluste unserer herzensguten Mutter , sowie
für die trostreichen Worte des Herrn Pfarrers
Grein jagen allen herzlichen Dank.

Schlämmkreide
in Säcken und Fässern Fios|

liefert fortlaufend in Waggonladungen
Ewald Hlrrlch, K.-Klettenberg.

Teleflramm-Adresse; Feuerfest. Tel-Hr. ß. 1210.1

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Johanna Bartz.
Wiesbaden» den 12. Oktober 1910.



Sette 8. Mittwoch, 15 . Oktober 191 »,

Von hoelistchender Familie sind mir erstiti . Kim &t-
werie zum Verkauf übergeben, u. z. Professor
Defregger , Prof . Gabr , v . Marx , Prof.
Seiler , Prof . Ferd . Keller , Prof . Barleis
fi rner eins ilrmixe - Siaiue , eine AI aibasferv
Figur und ein l’aar Cliinesischc Seiden«
Portieren , wie auch wertvolle alt« Bilder.

Zn besichtigen vorm. 11—1 Uhr, 3—5 Ubr nachm,
v 7 Riederbergstrasse 7,2

T -LUs « ... , — an d<r Einser St-asse . —- :

Wiesbadener Tagblatt. syrorgcn-NuSgabe. Egres Vfatt . Nr. 167 .

SSSl ISchwab , Noelle Sr Co.
sSsl .C- L IkUIIUBIUII.  i B Hnyssenallee 27 Essen ( Ruhr ) Huyssenallee 27

Oiffuhr-mefle
Frankfurta. M. 1.—15. Oktober 1919.

Beichsbank -Giro -Konto . Postacheck -Konto : Köln 1087a
Telegramme : Sehwanobank

Telephon Kr . 7320 , 732h 7322 , 7323 , 7324 —
für die Börse : Düsseldorf Kr . 15104

Franz Scherrer
zerlegbare Holzhäuser und Sicdlungsbanten
Düsseldorf , Königsplatz 27 . Postf . 712
Fernr .5480. Telegr .-Adr . : Rheinschtrrer Annahme von Depositengeldern

Scheckverkehr
(Unsere Schecks sind zahlbar an allen

größeren Plätzen Deutschlands .)

Verzinsung
zu günstigen Beding¬
ungen nach Ueber-

einkunft.

Devisen -Abteilung.
An- u . Verkauf von : Ausländisdien Noten und Sorten,
Auszahlungen in ausländischen Währunge n auf

allp  größeren Plätze des besetzten Gebietes. ■■

ftalbmuioR Sdinellbau
System Scherrer 1919

Das im Bild dargestcllte haibmassive
Siedlungshaus stellt ein Einfamilienhaus
dar , welches auf der Ausstellung für
„Hof und Garten “ , Frankfurt a . Kl. ,
Sept . 1919 und für die Internationale
Einfuhr - Messe dortselbs », 1.—15.
Oktober 1919, innerhalb einer Woche
fertig beziehbar aufgestelit wurde.

Verzüge:
Größte Schnelligkeit des Aufbaues
Sofort beziehbar  nach Aufstellung
Innen massive Decken und Wände
In allen Teilen zerlegbar
Doppelt isolierte Außenwände.

Nicht zu verwechseln mit dem sogenannten
Zementschnellbau -Sparsystem.

Für Kriegsanleihen und Schatzanweisungen,
sowie für erstklassige

Kohlen - und Malt -Obligationen
sind wir täglich

für größere Posten Käufer und Verkäufer . F19ö

Filialen : Cöln, Aachen , Essen , Hannover,
Frankfurt a. M., Berlin , Ems,
Wiesbaden , Stuttgart . F190

■ >,. — Vertreter für Wiesbaden :_
Dir. Merkel , Frankfurt a.

Schreibmaschinen?

Müller
Bertrams .tr . 20. Tel. 4851,

Wintergarten
Größtes n. vornehmst.
Konzert - u . Ballhaus
Schwalbacher Str . 8.

Heute Mittwoch , den
15. Okt .-, abds , 8 Uhr:

Grosse

Taiiz- Bi "'
Leiter des Konzert -u.

Ballorchesters :'
Kapellmstr . Casella.

UMfuiffa

folaHegri
m

Kreuziget sie!
Tragödie in 6 Akten.

Ihre besle Rolle. !
Lustspiel in 3'Akten.

!Uns kann keiner . . |
Posse.

IUI
Ab 16. Oktober

der neue Variete
!! Spielplan!!

und

Lisa!

Feuerbachstraße 9. Tel. Taunus 4491.

Das Modellhaus kann auch nach Ablauf
der Messe besichtigt werden.

Man verlange Prospekt . . .

Pf Weinklause 1
Schwalb . Str » 51 :: Telephon 823.

Schwesterkind der Weinklausa
Frankfurt a . Hl. :: Größte und-
vornehmste Künstlerspiele S ::
Tägl . Auftreten namh . Künstler.

leffries — Johnson
der größte u. sensationellste

I Boxkampf der Welf
? ? ?

Deutschnationale
Volkspartei.

Am Mit tvoch. dcn 15. Oktober 1919. findet adendtz
8'/« Uhr, in der Aula des LtzzeumSI, am Cchloßpl, eine

Mitglieder-Versaminlung
statt.

Tagesordnung.
1. Ltadiverordnetcn-Wahle».
s. Brtrkg der PfarrersM Veidt»«s«mt

f«rt a. M., früher in Wiesbaden, über: „Die innere
politischen Verl altuisse in Deutschland und die
Stellung der?eutfchnationalen Lottspartei hierzu".

3. Allgemeine AnSfprache.
Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung werden

iNe Mitglieder— Männer und Frauen — dringend um
hr Erscheinen getiten. Die Mitglieder werden gebeten,
mch Gäste einzuführen. F322

Die Versammlung ist genehmigt.
Ter Vorstand.

Sie SSle Sll Loge Plato
Friedrichstratze 35 sind für Vorträge, Bälle
«. dergl zu vermieten. Tel- 465- rzr»

«W « ÄW
für das besetzte und unbesetzte Gebiet

unternimmt
Wilhelm Eichelsheim,Friedlichste.10

Telephonbestcllnnge « 1887 erbeten.

HLULMe - S "WZ
innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester

Paäeni -Möbelwagea.
Wiesbadener Trasispoi 't-Desellschaft

Friedrich Zander]r. & Co.
Adelheidsfrasse 44 . Fernsprecher 1048 .

Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1055

Institut für

Scfsüiafieiispfie ^ e
Maniküre

Elektrische , Hand -, Yibrations -,
Kopf - und Gesichts - Massagen.

Damen -Frisier -Salorcs.
lierren -Frisier -Salons.

Pediküre

1239

IfSstner & Jacob!
Taunusstr . 4 Telephon 5959 Wilhelmstr . 56.

€ « f @ KleinlHidi.
Meiner werfen Kundschaff zur
gefälligen Kenntnis , daß sich mein
Fam ili en >- Cföfe nebfif Laden
von nun ab obere Weber-
gasse 3ö befindet und bitte das
geehrte Publikum um weiteren
-- - güiigen Zuspruch . > ^

Hochachfungsvoll Frieda Klelnbach.

$acft~Sk&
lüuiuCmätr . 36.

Humor- (Ucnde
von

WH  JlejCer.

ÄognmmuvecLsd.

Weinklause
Krisfallpalast

Schwalbacher Str . 51.
Telephon 8-9.

Donnerstag,
den 16. Okt. ISIS:

Programm-
Wechsel.

rWeinklause>
Kristallpalast

Schwalbacher Str . 61.
Telephon 829.

Ab 16. Oktober:

Die große
Tanz-Attraktion

Err .sst
und

Gabriele«

Zwei hervorragende
First an führnngen I

Bruno Kastnerl

Schauspiel in 4 Akten.

Das ewige Rätsel!
Ein Satyrspiel in 5 Akt.

mit
Karola Toelle.

ODEON
Frst-Auffübrung!

Kriminal Drama in
4 Akten

Ellen Richter
Das Teehaus zu den

zehn Lotosblumen
Die Tragödie einer

Geisha in 4 Akten.

AM HKlSNMM
fcinoet ' offen

Pari - a . Tamenfrlf .-Til
2 : Dbadi Barenür . l.

Kirchg . 72. Tel. 6137

Bas Mädchen mit dem!
fremden Herzen

Nicht doch - 1
Männe !!

Pikantes Badeerlebnis j
in 3 Akten.

KENEPHON
in |

Die Pantherbraut.
Das indischeAhenteuer
d. berühmt . Detektivs

Joe Deebs.
Ind .Hauptr .:CarlAuen

Monopol
Erst-Autfiihrungt

Der
Xriegsgesminlsr
zeitgemäßes Schauspiel

in S Akten,
ln den Hauptrollen:

Karen Ingclf und
Anton vonj/erdier.

Gutes Beiprogramm.

L hervorragende
nordische Schlager!

Allein-Erstauflührung!

Osrtrüprlschs
Tausch:::

Spannendes Schauspiel
mit d»n ersten

nordischen Künstlern,
Eine Märtyrerin.-

Drama in 3 Akten mit
Farin Molander.

teprnama-
Lichtspiele

Sebwnlbaeh r Str. 57,

Mittwoch bis Freitag:
Die singende

S Hand II
Sittendrama in 4Akten
mit Yheod . Leos.

Schriucki’s
Fliederwochen.

Lustspiel in 3 Akten.

WM
Raff. Landes-THeat«

Miilmoch, 15- Oktober.
3. Sütllellima Slbomtcmcnt D.

Zum ersten 'JJialc: ,
Gefpenster-Sonate.

Nammeripiei in 3 ’üficn von
August Slrindberg.

Der Alte . . Dr. Pn »i Seriian,
Der Student . . . Ä. L. Dich!
Da» Milchmädchen. M. fthrft
Die Pförtnerin . Seltne
Ter Tote, Äoninl , Bi: MaW
Die •w,4tlc Dame . Kr. Wellhofs
Der c derst . . Friedrich Prllia
Die Mumie . . . Marga Äiihn
Da» Fräulein . Helga 'Jletmm
Der Dornelime. Gustav Schwad
Die Berlobie . Anialie t.' a»tM
Jrrtzanison, Diener M.Andriam
Beiu tssvu. . . . G. Lehrmem
Die Äöchin. . . Eimn:> Diert«
Ans. 8.30, End« etwa 9.30 Uhr

Residenz-Thrntrr.
Mittwoch. >5. Oktober.

Ihre Hoheit — die
Tänzerin.

Operette in 3 Akten von Wake
W. Doeize.

M l
lies
wel
erst
ten'
itii
in
Ea-
nnd
wer
lich«

Herzogin non Tyllberg
Th.tsta v. WmkeNvwch

»emo
terdr
iäti
illNP
ll Nt!
fifra
chieb
«rat
trb
Wog-
JT.i ..

?
hältu
zirks
Srcr,

Baroneg Helm« . EM»y ißet«!
Baron v. Stein . E. Stpizenbtt
Wellh' fen . . . . Adolf ®5rU
Maybu g . . . ®üntl)ev Ma«
Rensling 1 F-28. ütrsli
Tändler } Offiziere. L. fle»;«imment I LolharS«
Otnita, ftnmmcnoFc. Mia J >o«

M - « IWBaumann . Diener . Ost . -
Fram . Diener . Herrn. Stornbal
Öimpoletto. . . Rudolf On*>
Elvira 1 . . Elfe Jod»
NinettafZiaeune. . Mia Jai»
Sylvia i riuneu Sofie LUM"
Pepita I Sa cha Fr»
Ein Diener . . . Henne» HoB
Anfang 7.30. Ende nach tülltz

s WhM -ÜÜWÜ!

Ae
1L. Oktovsr.

KachmiUag4 4 bis pW»
Abonnem8nts-Ko3: 3rt

Stadt . Kurorchester.
Leitung: Konzertmstr.W.ff»* w
1. Marsch, Frühiingslult . ,!

ßousa. „ WOlKl
2. Ouvertüre zur Oper t™ if 'rri^

aizilianische Vesper " I
O. Verdi . , , Warfe

3. a) Wiegenlied , b) Intt 5.mezzo von H. Kfernef. n< -U
Auf der Wartburg , s' ,

v
meld
sichl
fultii
Ma
stischl
leicht

den
nbu|

M er
Silbe
legi

pho irisches
A. Bungert.

Gedicht

5. Taranteile von Gounod. 1 ^
6. Uosen au» dem Silo» WI J

Walzer von J . Str-uU. ^7. Ouvertüre zur Operette,^
Irrfahrt ums Glück“ " «SU ES
F. v. Supp «. „ Uw- .

8. Quadrille von J . Strauk cOet
SadfOtfrieAbends 8 Ohr im klein. I

Lustiger Abend.
Oskar Ebelsbac1 ei*vom Sch*1

spiolhaus Frankfurt a. *• rjGrotesken und Satiren * •
Hermann Harry Schmitz, of  J *T< u

Hermann, Mynona u. >• “ttterli
Abends 8 bis 9.30 Uhr: AngZ

/.bcnnements-Koiisf1
Städtisches Kurorchcstat, 1

Leitung : Konzertmstr. W."‘
1. Teufels -Marsch von S"Ä

Ouvertüre zur Operette >’* -• «.si
Fledermaus “ von J . Ti übe

3. Muttorsegen,Wiegenlied ? n.
U. Burck. Lt-7 ^

4. Tarantolie aus der (J r#Ulet
„Das Mädchou von Treff stit»
von W Fiendenhdrg . imA

S. Dan Quixote t phantasti _
Ausritt und seine Ur
Heimkelir aus der „rMlstg pHB ' iuac li Otto UVi
_| >on Quixote*4 von W. Wl «i

G. Gold und Sdber , w W
..w„ TÄt.a« • • - ^JSfjtrm;von Leliftr. 01 “7. Ouvertüre zur Oper nl , -Lite
ros Hochzeit“ von Mf*» -

lei bi

Ä8

T
rv>o uwu »mi *vh *" tv » T

8. Diaboiinpolka von J.
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